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Frohgemut trafen sich die Sängerinnen 
und Sänger der Liedertafel am Sonntag, 
dem 29. September schon früh morgens 
um 9.30 Uhr bei der Pestalozzischule 
in Haslach, um sich auf den Weg nach 
Ettenbühl (gehört zu Bad Bellingen) zu 
machen, um am dortigen 5. Chorfestival 
teilnehmen zu können. Es war bereits 
unsere 3. Teilnahme, und wieder zeigte 
sich der Alt-Weiber-Sommer in seiner 
schönsten Pracht. Wir hatten uns akri-
bisch auf unsere Auftritte vorbereitet und 
so war es nicht verwunderlich, dass be-
reits bei unserem 1. Auftritt die Zuschau-
erränge recht gut gefüllt waren, bzw. sich 
diese im Laufe unseres Vortrages immer 

Jahren geleitet hat. Unter seiner Regie 
haben wir uns als jetzt 3-stimmiger Chor 
deutlich weiterentwickelt. Ihm sei an die-
ser Stelle aufrichtig gedankt. 
Wer wollte, konnte anschließend noch 
mit zur Straußwirtschaft Männlin in Bam-
lach. Hier konnte bei einem rustikalen 
Essen mit Sekt oder Sauser der Tag wür-
dig verabschiedet werden, bevor uns die 
ersten Regenschauer daran erinnerten, 
dass zu Hause ein Bett auf uns wartet. 
Mit Julian Mattlinger hat uns Maximilian 
einen jugendlichen Nachfolger hinterlas-
sen und wir sind jetzt natürlich gespannt, 
welches Repertoir neu erarbeiten wird. 
Am 4. 10. wurde der Dirigentenstab von 

Gesangverein Liedertafel in Ettenbühl.

1. und 2. Vorstand bei der Über-
gabe des Abschiedgeschen-
kes für Maximilian.

mehr füllten. Unser Repertoir war recht bunt 
zusammengestellt und reichte von dem 
Kanon „Every Morning when I wake up“ 
über „Der Lindenbaum“ bis zum „Kriminal-
tango“. Bei unserem 2. Auftritt wurde trotz 
des engen Zeitfensters noch eine Zugabe 
verlangt. Ad hog wurde dem überraschten 
Publikum noch „Rock my Soul“ präsentiert. 
Hier konnte kräftig mit gesungen und mit 
geklatscht werden. Zwischen den Auftritten 
bzw. danach bekamen die aktiven Teilneh-
mer vom Veranstalter je ein Essen und ein 
Getränk kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Leider war dieser Auftritt schon der letzte 
Auftritt mit unserem Chorleiter Maximili-
an Merkle, welcher uns während fast drei 

Liedertafel Freiburg-HaslachLiedertafel Freiburg-Haslach e.V. e.V.
in Ettenbühlin Ettenbühl

Julian erhält 
den Dirigen-
tenstab.

Alter und neuer Chor-
leiter in Aktion.
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Maximilian an Julian feierlich weiterge-
geben. Unser 1. Vorstand Friedo Mielnik 
wünschte ihm ein gutes Gelingen und viel 
Freude bei der Liedertafel.
Am 12. 10. durfte die Liedertafel im Garten 
von Rainer und Gerlinde Trielus ein Okto-
berfest feiern. Dabei wurde unter Mundor-
gelbegleitung von Franz Gädker wie zu al-
ten Zeiten Lieder und Schlager gesungen. 
Dazu wurde Oktoberbier und Weißwürste 
serviert. Allen Dreien sei für ihr Engagement 
vielen Dank ausgesprochen. 
Probentechnisch bereiten wir uns jetzt auf 
den Volkstrauertag vor, wobei wir zunächst 
in der St.-Michaels-Kirche und später auf 
dem Haslacher Friedhof zu hören sein wer-
den. Durch den Dirigentenwechsel werden 
wir dieses Jahr auf ein bereits geplantes 
Konzert im Dezember verzichten. Eine ver-
einsinterne Weihnachtsfeier bzw. Jahresab-
schlussfeier wollen wir dennoch abhalten. 
Einladungen werden in den nächsten Tagen 
an sämtliche Mitglieder verschickt werden.
Nach wie vor können interessierte Sänge-
rinnen und Sänger jederzeit gerne zu eine 
unserer Proben kommen. Diese fi nden je-
den Freitag-Abend im Carlsbau in der Feld-
bergstraße 2 A, um 20.00 Uhr statt. Weitere 
Informationen fi nden Sie im Internet unter 
www.liedertafel-freiburg-haslach.de.
 Text: Max Schönherr / Bilder: Petra und Friedhelm Mielnik

Mittendrin statt nur dabei 
Finden Sie jetzt Ihr individuelles Hörsystem,

damit Sie Ihren Lieben zu Weihnachten Ihr Gehör schenken können!
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Messe-Neuheiten 2019/2020: Hörgeräte der neuesten Generation, ab jetzt unverbindlich und kostenfrei in Ihrem Alltag testen!

 Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.
 www.freiburg-haslach.de
vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

Der Lokalverein trauert
um Karlheinz Thoman
Am 29. Mai 2019 verstarb unser langjähriger 
Vorsitzender und Ehrenvorsitzender Karl-
heinz Thoman. Es ist mit nichts zu entschul-
digen, dass wir erst jetzt über sein Ableben 
im Haslacher Boten berichten, weshalb ich 
erst gar nicht versuche, nach einer Ent-
schuldigung zu suchen. Karlheinz Thomann 
hat unendlich viel für den Lokalverein und 
den Stadtteil Haslach getan, dass es uns 
sehr Leid tut, nicht bereits im Juni-Boten 
über sein Engagement für seinen Stadtteil 

1. Vorsitzender: Markus Schupp
Am Kirchacker 15 · 79115 Freiburg

berichtet zu haben. Der Lokalverein Has-
lach plant aber beim Dreikönigstreffen 2020 
eine Würdigung, zumal Karlheinz Thoman 
keines der bisherigen Dreikönigstreffen 
versäumt hatte. Am 6. Januar 2019 durfte 
er nochmals sein 62. Dreikönigstreffen mit-
erleben.
Im Haslacher Boten Dezember 1973 
schreibt Karlheinz Thoman „Meine lieben 
Haslacher Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger“ u.a. folgendes: „Ich habe in der Jah-
reshauptversammlung am 16. November 
1973 nach über rund 21-jähriger Tätigkeit 
innerhalb des Vorstandes, davon 14 Jahre 
als 1. Vorsitzender, mein Amt aus zeitlichen 
Gründen zur Verfügung gestellt“. Karlheinz 
Thoman wurde danach 1973 zum Ehren-
vorsitzenden gewählt. In dieser Funktion 
hat er sich dann weitere 46 Jahre nicht nur 
für den Lokalverein, sondern immer auch 
für alle Belange der Haslacherinnen und 
Haslacher eingesetzt. Dafür bedanken sich 
der Lokalverein, die Arbeitsgemeinschaft 
Haslacher Vereine, die Haslacher Instituti-
onen und nicht zuletzt alle Haslacherinnen 
und Haslacher ganz herzlich bei Karlheinz 
Thoman. Wir alle werden ihm stets dankbar 
bleiben und immer ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Einladung zur Martinsfeier
in der Joseph-Brandelanlage
Sankt Martin war ein braver Mann, der zeigte 
wie man helfen kann, deswegen zieht man 
durch das Land, mit der Laterne in der Hand. 
Auch die Haslacher Kids, und das soll jeder 
sehen, werden mit Laternen gehen. Und weil 
wir Martin auch gedenken, wird der Lokal-
verein jedem Kind eine kleine „Martinsgans“ 
schenken. Nun liebe Haslacher Groß und 
Klein, fi ndet Euch in der Brandelanlage ein, 
bereit steht dort schon Pferd und Reiter, mit 
ihnen geht es dann auch weiter, Laternenum-
zug durch den Park, das fi nden nicht nur die 
Kinder stark und geht dann auch das Feuer 
aus, gehen alle richtig glücklich nach Haus.
….. dazu möchte der Lokalverein am Mon-
tag, 11. November 2019, alle Kinder mit 
Mama, Papa, Oma und Opa und alle ande-
ren Haslacherinnen und Haslacher einladen. 
Beginn ist um 18.00 Uhr am Martinsfeuer, 
beim Spielplatz in der Joseph-Brandel-An-
lage (zwischen Feldbergstraße und Uffhau-
ser Straße).

Einladung zur Feier zum Volkstrauertag 
auf dem Haslacher Friedhof
Traditionsgemäß laden der Lokalverein und 
die Arbeitsgemeinschaft der Haslacher 
Vereine, sowie die Haslacher Kirchenge-
meinden St. Michael und Melanchthon, alle 
Haslacherinnen und Haslacher zu einer Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag 2019, am 
Sonntag, dem 17. November 2019, um 
11.00 Uhr, in die Einsegnungshalle auf den 
Haslacher Friedhof herzlich ein. Es gilt, das 
Andenken an die Toten der beiden Weltkrie-
ge sowie an die unzähligen weiteren Opfer 
von Krieg und Gewalt, Terrorismus und po-
litischer Verfolgung auch unserer Tage zu 
bewahren.
Mit unserer Teilnahme an dieser Gedenk-
feier wollen wir ein Zeichen für Frieden und 
Freiheit setzen. Die Ansprache hält dieses 
Jahr ein Vertreter der Kirchengemeinde 
St. Michael, umrahmt von der Liedertafel 
Freiburg-Haslach und einem Ensemble 
des Freiburger Blasorchesters. Wie bisher 
wird auch  eine Abordnung der freiwilligen 
Feuerwehr Abt. 5 und der Kolpingfamilie 
St. Michael teilnehmen. Weiterhin freuen 
wir uns auf die Teilnahme von Abordnun-
gen und Mitgliedern aus den Haslacher 
Vereinen, Schulen und Institutionen. Set-
zen wir gemeinsam ein Zeichen für Frieden 
und nehmen wir die Teilnahme an der Feier 
zum Volkstrauertag als deutliches Zeichen 
gegen Hass, Gewalt, Terrorismus und poli-
tischer Verfolgung in unserer Zeit.
„Wie geht’s Gutleutmatten?
ein Bürger*innengespräch
Liebe Bürgerinnen und Bürger im neuen 
Haslacher Quartier Gutleutmatten. Sie ha-
ben dort eine neue Heimat gefunden. Vie-
le Häuser sind fertiggestellt und bezogen, 
aber auch Bauarbeiten sind überall noch 
im Gange. Der Lokalverein Haslach möch-
te Sie daher zum 1. Bürger*innengespräch, 
am Donnerstag, 5. Dezember 2019, 19.00 
Uhr, einladen, um mit Ihnen über den Ent-
wicklungsstand des Baugebiets Gutleut-
matten zu sprechen. Wir freuen uns, dass 
wir zu diesem Gespräch, mit Prof. Dr. Martin 
Haag (Baubürgermeister) und Roland Je-
rusalem (Leiter des Stadtplanungsamtes) 
zwei hochkompetente Teilnehmer gewin-
nen konnten. Der Lokalverein Haslach freut 
sich über Ihr Kommen! Der Veranstaltungs-
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Bitte
berücksichtigen 

Sie
unsere

Inserenten.

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.spontanien.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Malediven

Mauritius – Kapverden

Sommer 2020
 jetzt buchen!

raum steht noch nicht fest, bitte entnehmen 
Sie diesen zeitnah in der Tagespresse oder 
unter www.freiburg-haslach de. Übrigens 
wenn Sie noch mehr über Haslacher The-
men erfahren wollen empfehlen wir Ihnen 
das politische Treffen am Dreikönigstag 
(siehe Vorankündigung).
Platz am Dorfbrunnen
Am Sonntag, 1. Dezember, 17.00 Uhr, wird 
der der Lokalverein Haslach im Rahmen des 
„Haslacher Adventskalenders“ das erste 
Türchen am Haslacher Dorfbrunnen öffnen. 
Dabei wird die Neugestaltung des Platzes 
feierlich eröffnet. Alle Bewohner*innen des 
Stadtteils und alle sonst Interessierten, sind 
dazu ganz herzlich eingeladen. Umrahmen 
wird die kleine Feier der Gesangverein Lie-
dertafel Haslach. 
Vorankündigung Dreikönigstreffen 2020
Am Montag, dem 6. Januar 2020 (Dreikö-
nig), fi ndet um 10.00 Uhr, das 63. Dreikö-
nigstreffen im Melanchthonsaal statt. Der 
Lokalverein lädt alle Haslacher und Hasla-
cherinnen dazu herzlich ein. Es informiert 
Sie der Lokalverein, die Stadtverwaltung 
und die politische Führung der Stadt Frei-
burg über alle wichtigen Themen, die un-
seren Stadtteil betreffen. Natürlich gibt es 
auch Raum für Ihre Fragen und Beiträge.
 Text: Gerhard Reichenecker

Karl-Heinz Ott
„Heimatkunde“
am Freitag, 15. No-
vember, 18.30 Uhr, in 
der Stadtteilbiblio-
thek Haslach
Zum Abschluss des 
Themenschwerpunkts 
„Heimat“ der Wunder-
tüte Freiburg-Haslach 

kommt am Freitag, 15. November, 18.30 
Uhr, der vielfach ausgezeichnete Schriftstel-
ler Karl-Heinz Ott („Und jeden Morgen das 
Meer“, „Endlich Stille“) in die Stadtteilbibli-
othek Haslach. Der gebürtige Oberschwa-
be, der schon lange in Wittnau bei Freiburg 
lebt, liest aus seinem Buch „Heimatkunde 
Baden“ und diskutiert im Gespräch sein 
Verständnis von Heimat.
Der 1957 in Ehingen (Donau) geborene Ott 
war Dramaturg am Theater Freiburg sowie 
am Theater Basel und hat zahlreiche Ro-
mane, Theaterstücke und Bücher zur Mu-
sikgeschichte geschrieben. Seinen jüngs-
ten Roman „Und jeden Morgen das Meer“ 
nannte Die Zeit „eine kleine Sensation“, die 
Frankfurter Allgemeine „außergewöhnlich“. 
Gerade hat Ott auch ein Buch über den Dich-
ter Friedrich Hölderlin veröffentlicht.
 Text: René Zipperlen / Bild: Peter-Andreas Hasiepen

Haslacher
Wundertüte
AG im Lokalverein
Haslach e.V.

Pfl anzentauschbörse
Wieder einmal fanden sich am Samstag, 
dem 12. Oktober einige Pfl anzenliebhaber 
zur Pfl anzentauschbörse in der Gartenstadt 
am Englerplatz ein. Bei sonnigem Wetter 
wurde getauscht, gefachsimpelt und be-
staunt. Jetzt im Herbst wurden vor allem zu 
üppig gewachsene Stauden geteilt, sowie 
fl eißig gesammelte Samen für die Anzucht 
im nächsten Jahr getauscht. Bis zur nächs-
ten Pfl anzentauschbörse im Mai 2020 wer-
den diese wohl wieder zu kleinen Pfl änz-
chen herangewachsen sein.
 Text/Bild: Eva Bodenmiller

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

GUTES HANDWERK AUS HASLACH!
Wintercheck, zzgl. Material  ab 19,- €
4 x Radwechsel 24,- €

Bosch Starterbatterie S4 ab 99,- €

Locher 11.19.indd 1 28.10.2019 13:39:02

von Bedeutung, z. B. auch ein Gebet oder 
Schweigen für Frieden mit anderen zusam-
men: 3. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, EKZ in 
Freiburg-Weingarten (Krozinger Straße) (20. 
11. / 18. 12.). 2. Samstag im Monat, 18 Uhr 
auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwischen 
Weingarten und Rieselfeld über die Besan-
çonallee) ( 9. 11. / 14. 12.).

■ Induktionsschleifen in den Kir-
chen: St. Andreas: Auf der linken Seite 

der St.-Andreas-Kirche (bei der Orgel) ist im 
Boden eine Induktionsschleife verlegt, die 
an die Verstärkeranlage angeschlossen ist. 
Gottesdienstbesucher mit Hörgeräten kön-
nen in Bänken der zwei linken Seitenblöcke 
ihr Hörgerät auf „T“ stellen. St. Michael: auf 
der südlichen Bankseite (rechte Banksei-
te) ist eine Induktionsschleife eingebaut. 
Hörgeräte mit der Beschriftung „T“ bitte 
entsprechend umstellen. Dadurch wird der 
Empfang über die Induktionsschleife akti-
viert. Entsprechende Hinweistafel hängen 
in beiden Kirchen aus.
■ „Ich will mich heute besuchen, hof-
fentlich bin ich zuhause“: Angelehnt an 
diesen Satz von Karl Valentin, Münchner 
Komiker, laden wir Sie im Advent ein, sich 
selbst zu besuchen: Einmal täglich für 20 
Minuten. Weil das gar nicht so einfach ist, 
treffen wir uns einmal in der Woche zu ei-
nem Austausch. Bei diesen Treffen erhalten 
Sie auch Unterstützung für Ihre Versuche, 
bei sich selbst einzukehren. Der Austausch 
über die „Besuchserfahrungen“ ist hilfreich, 
um dranzubleiben. Neugierig auf dieses Ex-
periment geworden? Sind noch Fragen of-
fen? Wenn ja, melden Sie sich bei Mathilde 
Roentgen (Mobil 0151 68160510) oder bei 
Uli Kirchhoff (Tel. 1307834).
Die Termine: Do, 28. 11., 19.30 – 21.00 Uhr, 
Gruppentreffen mit Einführung. Do, 5. 12., 
19.30 – 20.30 Uhr, Gruppentreffen. Do, 12. 
12., 19.30 – 20.30 Uhr, Gruppentreffen. Do, 
19. 12., 19.30 – 21.00 Uhr, Gruppentreffen 
mit Abschluss. Die Treffen fi nden in der Er-
wachsenenbegegnungsstätte Weingarten 
(EBW)/Mehrgenerationenhaus, Sulzburger 
Straße 18, statt.

    A D V E N T    
■ Adventsverkauf der KjG St. Michael: 
Während der Adventszeit verkauft die KjG 
St. Michael selbstgebackene Plätzchen 
und Weihnachtspunsch am Haupteingang 
der Kirche: nach den Sonntagsgottesdiens-
ten am 1., 8., 15. und 22. Dezember, um 9.15 
Uhr und 18.30 Uhr. Die Einnahmen kommen 
der Jugend der Partnergemeinde in Linares 
und dem KjG-Sommerlager 2020 zugute.

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest
■ Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg: 
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
■ Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Monat 
bestattet wurden, werden zu diesem Got-
tesdienst persönlich eingeladen. Selbstver-
ständlich sind alle Menschen willkommen, 
die um Angehörige und Freunde trauern 
und/oder die Trauernde im Gebet begleiten 
möchten. Der Gottesdienst fi ndet am Frei-
tag, 29. November, um 19 Uhr, in der Kirche 
St. Maria Magdalena im Rieselfeld statt.
■ Muttersprachliche Gottesdienste: Ita-
lienisch: Gottesdienst der italienisch-ka-
tholischen Mission jeweils am 1. Sonntag 
des Monats, 16 Uhr, in der Kirche St. Mi-
chael: 1. Dezember. Englisch: Eucharistie-
feier der african english catholic chaplency 
jeden Sonntag, 12.30 Uhr, St.-Andreas-Kir-
che (außer So., 8. 12.,13.30 Uhr). Vietna-
mesisch: Eucharistiefeier der vietnamesi-
schen Gemeinde, 8. Dezember, 12.15 Uhr, 
anschließend Beisammensein.
■ Treffen der Gemeindeteams: Alle Tref-
fen sind öffentlich und Gäste willkommen. 
St. Michael: Donnerstag, 3. Dezember, 20 
Uhr, im Carlsbau, Feldbergstr. 3a.
■ Sitzung des Pfarrgemeinderates: Alle 
Sitzungen sind öffentlich und Gäste willkom-
men. Tagesordnungen hängen zeitnah in den 
Schaukästen aus und werden auf der Home-
page veröffentlicht. Dienstag, 10. Dezember, 
20 Uhr, im kath. Gemeindesaal St. Maria 
Magdalena, Maria-von-Rudloff-Platz 1.

■ Interreligiöses Friedensge-
bet FRIEDENS-ZEIT „… und mit 
meiner kleinen Kraft suchen, 

was den Frieden schafft…“: Übermächtig 
wirkt der Unfriede weltweit: Konfl ikte, die 
Menschen in die Flucht treiben, Konfl ik-
te im nahen Umfeld, Unfriede in sich. Je-
der noch so kleine Beitrag zum Frieden ist 

■ Frühschichten im Advent: In den dies-
jährigen Frühschichten im Advent an den 
Dienstagen, 3., 10. und 17 Dezember, um 
6 Uhr, in der Kirche St. Michael (Chorraum), 
steht das „Licht“ im Mittelpunkt. Nach den 
Frühschichten sind die Teilnehmer*innen 
zum gemeinsamen Frühstück eingeladen, 
bevor jede/jeder in den Schul- oder Arbeits-
tag startet.
■ Meditation – inneHALTen: Dienstag, 3., 
10. und 17. Dezember, 19 – 19.45 Uhr: Zeit, 
zur Ruhe zu kommen, in die Stille zu fi nden, 
sich zu öffnen für die Ankunft Gottes, Im-
puls und Stille, Werktagskapelle in der St.-
Andreas-Kirche, Sulzburger Str. 18.
■ Weihnachtsmarkt: Sonntag, 8. Dezem-
ber, 13 – 17 Uhr, auf dem Kirchplatz der 
St.-Andreas-Kirche. Verschiedene Grup-
pen und Hobbyanbieter aus dem Stadtteil 
bieten Selbstgemachtes und Handwerkli-
ches an. Bei schlechtem Wetter fi ndet der 
Weihnachtsmarkt im Mehrgenerationen-
haus EBW statt. Veranstalter: Bürgerverein 
Weingarten, Anmeldung: mp.hein@web.de, 
Kostenbeitrag: 11,- € pro Stand.
■ Adventskonzert „La Courage“: Sonn-
tag, 8. Dezember, 16 Uhr, Kirche St. Micha-
el: Der Frauenchor „La Courage e.V.“ lädt 
zum adventlichen Konzert ein. Der Eintritt 
ist frei, über Spenden freut sich der Chor.
■ Adventsandacht der Senioren: Mitt-
woch, 11. Dez., 14.30 Uhr Beginn in der Ka-
pelle des St. Laurentiushauses, anschließend 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
■ Aussendung des Friedenslichts von 
Bethlehem: Sonntag, 15. Dezember, 14 
Uhr, St.-Maria-Magdalena-Kirche, Riesel-
feld: Ökumenischer Gottesdienst der Pfad-
fi nderschaft zur Aussendung des Friedens-
lichts von Bethlehem.

GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonn-
tag, 11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Gemeindebrief oder Schau-
kasten an der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, 
wöchentlich.
■ Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, 
samstags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
■ Stille eucharistische Anbetung: Jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche.
■ Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
Samstag, 16. 11. / 30. 11. / 7.12., jeweils 
10.30 Uhr, Sonntag, 22. 12., 16 Uhr.
TERMINE:
■ „Kirche auf dem Markt“: Haupt-/Ehren-
amtliche aus der katholischen St.-Andreas-
Gemeinde und der evangelischen Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde sind mittwochs oder 
samstags mit dem mobilen Marktstand auf 
dem Weingartener Wochenmarkt (Fritz-
Schieler-Platz) präsent. Sie laden zum Ge-
spräch ein, sind offen für Fragen, Kritik und 
Anregungen (Sa., 16. 1. / 7. 12. / 21. 12, Mi., 
27. 11. / 11. 12.).
■ Selbsthilfegruppen im Mehrgeneratio-
nenhaus EBW, Sulzburger Str. 18 – Freun-

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

ist der 25. November 2019.

deskreis alkoholkranker Menschen: Frei-
tags, 20 Uhr, Kontakt: Armin Schilling, Tel. 
0761 2088670. AD(H)S im Erwachsenen-
alter: Jeden vorletzten Donnerstag im Monat, 
Mail: ads-erwachsene@ebw-freiburg.de.
■ Montagabende in der Hauszellgruppe: 
19.45 Uhr, Krozinger Str. 78, 7. Stock – bei 
Roentgen. Nehmen Sie sich Zeit, schnup-
pern Sie in der Hauszellgruppe. Gönnen Sie 
sich eine Stunde in der Woche Zeit, um mit 
anderen gemeinsam zu beten, das kom-
mende Sonntagsevangelium zu teilen und 
eigene und fremde Not in den Blick zu neh-
men. Die Hauszellgruppe freut sich auf Ihr 
Kommen!
■ Café IDA 2019: Eingeladen sind Bewoh-
ner und Bewohnerinnen der Gefl üchteten-
Unterkunft und interessierte Gemeindemit-
glieder. Wann: Freitags, 22. 11. und 6. 12., 
jeweils 15 – 17 Uhr. Wo: Ingeborg-Drewitz-
Allee 1a, Haus 1, Gefl üchteten-Unterkunft. 
Informationen: Beate Breiholz, Koordination 
Ökumenische Flüchtlingsarbeit, Tel. 0157 
73783708, beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
■ „IDA näht“: Seit Juni 2018 fi ndet in der 
Flüchtlingsunterkunft IDA (= Ingeborg-Dre-
witz-Allee) ein Nähprojekt für Frauen statt. In 
den regelmäßigen Treffen nähen und ändern 
die Frauen Kleidungsstücke für ihre Kinder 
oder sich selbst. Die Gruppe dient auch als 
Möglichkeit, ganz nebenbei Deutsch zu 
lernen. Für die Kinder der Frauen gibt es 
Bastel- und Spielangebote. Das gemeinsa-
me Nähen, Teetrinken und Erzählen bietet 
den Frauen ein Stück Heimat und ermutigt 
sie zugleich über die Anknüpfung an die 
eigenen Fähigkeiten zu einem Neuanfang. 
Die Produkte von „IDA näht“ (z.B. Trauben- 
und Kirschkernkissen für warme und kalte 
Kompressen, Lavendelsäckchen für den 
Wäscheschrank) werden im Kirchenladen 
der Maria-Magdalena-Kirche im Rieselfeld, 
Maria-von-Rudloff-Platz 1, verkauft. Infos 
bei Beate Breiholz, beate.breiholz@kbz.
ekiba.de, Tel. 0157 73783708.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Sonntag, 9.15 Uhr. 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
■ Wortgottesfeiern im Advent: Sonntag, 
18.30 Uhr: 1., 8. (Versöhnungsfeier), 15. (Ju-
gendgottesdienst) und 22. Dezember.
■ Eucharistische Anbetung: Donners-
tags, 10.15 – 10.45 Uhr: Eine Zeit des stillen 
Gebets in persönlichen und vielfältigen An-
liegen des Lebens in der Welt.
■ Rosenkranz: Freitags, 17 Uhr (nicht am 
13. Dezember).
■ Gottesdienste im St. Laurentiushaus, 
jeweils samstags, 16 Uhr.
■ Ökumenisches Abendgebet: Frei-
tag, 13. Dezember, 18.30 Uhr in der Me-
lanchthonkirche.
■ Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 
Jahre): Sonntag, 17. November und 15. De-
zember, 9.15 Uhr im Saal unter der Kirche.
TERMINE:
■ Ökumenische Seniorennachmittage: 
Beginn jeweils 14.30 Uhr, Begegnungsstät-

          Pfarrei St. Michael

te des St. Laurentiushauses, Carl-Kistner-
Str. 57. Der Eintritt ist frei. Mittwoch, 13. 
November: Haslacher Frauen gestalten den 
Nachmittag. Mittwoch, 4. Dezember: Der 
ökumenische Kinderchor Haslach unter der 
Leitung von Sandra Radeke sorgt für den 
musikalischen Rahmen.
■ Fiesta chilena: Eine fi esta chilena fi ndet 
am Sonntag, 17. November, um 17 Uhr im 
Carlsbau, Feldbergstr.3a, statt. Anlass ist 
die Partnerschaft der Kirchengemeinde St. 
Michael mit der Pfarrgemeinde San Anto-
nio de Padua in der chilenischen Kleinstadt 
Linares. Derzeit befi nden sich mit Noelia 
Catalina Morales Gonzalez und Pia Valen-
tina Muñoz Flores zwei junge Frauen aus 
der Partnergemeinde für ein ganzes Jahr 
in Freiburg, wo sie in den Werkstätten für 
Menschen mit Behinderung in Haslach ein 
Freiwilliges Soziales Jahr ableisten. Dabei 
wohnen sie in Gastfamilien und nehmen am 
Leben der Pfarrgemeinde teil. Bei der fi esta 
chilena werden die beiden in Wort und Bild 
von ihrer Heimatgemeinde, aber auch von 
ihren Erfahrungen in Deutschland berich-
ten. Außerdem gibt es Informationen zur 
Partnerschaft der beiden Pfarrgemeinden. 
Umrahmt wird das Ganze von lateiname-
rikanischer Live-Musik und kulinarischen 
Spezialitäten aus Chile. Der Eintritt ist frei.
■ Kolpingfamilie Freiburg-Haslach: 
Montag, 18. November, 20 Uhr: „Das Un-
mögliche denken, das Mögliche wagen…“, 
Vortrag mit Dr. Notker-Wolf im Kolpinghaus. 
Montag, 25. November, 20 Uhr, Carlsbau: 
„900 Jahre Freiburg“, Vortrag von Peter 
Kalchthaler. Sonntag, 1. Dezember, 9.15 
Uhr, Kirche St. Michael: Gottesdienst zum 
Kolpinggedenktag. Anschließend Beisam-
mensein im Carlsbau.
■ Seniorentanz in Haslach: Montags 14-
tägig, 15 – 16.30 Uhr im Carlsbau: Offene 
Tanzgruppe für 55+ Jahre, Gesellschafts-
Gruppen-Kreistänze, Internationale Folk-
lore. Tanz trainiert auf angenehme Weise 
Gedächtnis, Reaktion, Koordination und 
Konzentration. Leitung: Hiltrud Müller-Ja-
nocha, Seniorentanzleiterin; Kosten: 3,- € 

pro Nachmittag. Nächste Termine: 18. No-
vember und 16. Dezember.
■ Altpapiersammlung: Der Container steht 
von Mittwoch, 4. bis Sonntag, 9. Dezember, 
neben der Kirche St. Michael. Bitte keine 
Kartonagen und Umverpackungen, kein ge-
schreddertes Papier; Bücher bitte nur ohne 
festen Einband! Herzlichen Dank an alle, die 
sich an der Aktion beteiligen. Der Erlös geht in 
die Partnergemeinde San Antonio de Padua 
in Chile und in Projekte der Eine-Welt-Arbeit.
■ Yoga – Entspannungsübungen und 
Atemtechnik: Donnerstags, 9 Uhr, 10.45 

Uhr im Carlsbau: Immer donnerstags gibt 
es zwei Yoga-Gruppen, die sich über neue 
Mitglieder freuen: von 9 – 10.30 Uhr und von 
10.45 – 12.15 Uhr. Leitung: Helga Konietzko, 
Soz.Päd. und Yogalehrerin. Es gibt jederzeit 
die Möglichkeit, einmal in den Kurs hinein zu 
schnuppern. Ansprechpartnerin für Fragen 
und weitere Infos: Silvia Tröscher-Paul, Tel. 
442277. Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 1201710-20

familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

■ Regelmäßige Angebote für Eltern, Fa-
milien, Freunde – für Menschen aus dem 
Stadtteil:
Montags von 14.30 – 17.30 Uhr,  Montags-
café: Offenes Café für jung und alt, leckerer 
Kuchen und Kaffee sowie kleine Angebote 
für Kinder.
Dienstags, von 8.30 – 9.30 Uhr: Familien- 
und Sozialberatung, parallel dazu gibt es 
Kaffee und Austausch im „Elterncafé“.
Dienstags, von 9.30 – 10.30 Uhr: Offener 
Sprach- und Spieltreff für Mütter und ihre 
Kinder bis 3 Jahren. Wir sprechen gemein-
sam Deutsch und lernen Neues.
Dienstags, von 11 – 12 Uhr: Offene Bera-
tungsstunde rund um das Thema Kinder-
garten, Kitaplatzsuche, Anmeldung oder 
Eingewöhnung.
Mittwochs, von 10 – 11.30 Uhr: „U3-Be-
wegungstreff“ für Eltern mit ihren Unterdrei-
jährigen.
Freitags, von 9.00 – 11.30 Uhr: „Eltern-
Kind-Treffen“ zum Spielen, Frühstücken 
und Austausch.
■ Medien mit Kindern: Umgang mit Me-
dien für Eltern mit ihren Kindern von 0 bis 3 
Jahren. Was muss ich beachten? Wie kann 
ich den Medienkonsum sinnvoll gestalten? 
Infoveranstaltung am Dienstag, 12. Novem-
ber, von 10 bis 12 Uhr, anschließend ge-
meinsames Essen (kostenlos), Ende gegen 
13 Uhr. Veranstalter: Sozialdienst Katholi-
scher Frauen, Freiburg, und Kinderarztpra-
xis Ruth Katona. Text: Jörg Winterhalder
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Lichterfest
Freitag, 22. 11. 2019,
von 17.00 – 21.00 Uhr

Adventsausstellung
Samstag, 23. 11. 2019,
von 9.00 – 16.30 Uhr

 Inh. V. Fichter-Didinger
Markgrafenstr. 112 · 79115 Freiburg · Tel. 0761 4764587

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! So., Mo.+Mi., abends geschlossen

Knusprige Martinsgans
im November

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 9,00 Euro  Pfarrei St. Michael

„Die Rhön ist schön!“ –
HaWei wieder auf Reisen!
Fortsetzung aus Heft 10. 2019, Titelseite
Für die „Nicht-Bergwerksbesucher“, boten Andrea Gutzweiler 
und Axel Finken zwischenzeitlich als Alternative einen Besuch 
des nahen Kurstädtchens Bad Salzungen an. Gemeinsames Ziel 
ist nun die Gedenkstätte „Point Alpha“ bei Geisa. Nach der Wende 
entstand hier ein Zeitzeugnis der Geschichte, galt doch dieser Ort 
an der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze lange Zeit als „hei-
ßester Punkt im Kalten Krieg“. Beim Durchschreiten der ehemali-
gen Grenzanlage erfahren wir von Frau Reinhardt einige tragische 
Schicksale aus ihrem Bekanntenkreis, die sich in diesem Bereich 
der Grenze zugetragen haben.
Nach 800 m Tiefe am Vormittag geht’s am Nachmittag auf die 950 
m hohe Wasserkuppe, bekannt als die „Wiege des Segelfl ugs“. 
Hier oben bietet sich uns eine herrliche Rundumaussicht auf die 
Gipfel der Rhön.
Am Donnerstag, dem 5. September, besuchen wir das thüringi-
sche Mühlhausen. Wir starten zu einem geführten Stadtrundgang 
am Frauentor, Teil der weitgehend erhaltenen Stadtbefestigung. 
Auffallend die Marienkirche mit ihrem 87 m hohen Turm, die auch 
Wirkungsstätte des Theologen und Reformators Thomas Müntzer 
war. Am historischen Rathaus begegnet uns Oberbürgermeister 
Dr. Bruns ganz leger per Fahrrad und umgehängter Ledertasche. 

Organist Oliver Stechbart an der Bach-Schuke-Orgel der Divi 
Blasii-Kirche.

Am Grabmal der Hl. Elisabeth von Thüringen in Marburg.

Markgrafenstr. 49–49a · 79115 Freiburg · Tel. 0761 47 33 13 · www.frank-zimmerlin.de

GESTALTUNG · INNENAUSBAU · RENOVIERUNG · MÖBEL NACH MASS
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Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de
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Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Neugierig erkundigt er sich woher wir kom-
men und wünscht uns einen schönen Auf-
enthalt.
Die Bach-Kirche Divi Blasii ist am Nachmit-
tag offen und wir nutzen die Gelegenheit 
zu einer Besichtigung. Sie ist dem Hl. Bla-
sius geweiht und führt nicht von ungefähr 
den Namenszusatz „Bach-Kirche“, denn 
Johann Sebastian Bach wirkte hier von 
1707/08 als junger Organist. Das Denkmal 
vor der Kirche zeigt den jugendlichen Bach 
und erinnert an den sagenhaften Aufstieg 
des Komponisten.
Den Höhepunkt des Tages beschert uns 
Oliver Stechbart als Organist und damit 
auch als ein Nachfolger von Bach an der 
„Bach-Schuke-Orgel“. Zunächst erfahren 
wir auf humorvolle Art Interessantes aus 
dem Leben Bachs und der Geschichte des 
Orgelbaus. Andächtig lauschen wir dann 
der Aufführung von Bachs Passacaglia, 
BWV 582, dargeboten auf der „Königin der 
Instrumente“.
Die Orgel besitzt 3 Manuale, Pedal, 42 Re-
gister und 2.499 Pfeifen. Frage aus dem 
Publikum: „Warum gerade 2.449 Pfeifen?“. 
Antwort: „Eigentlich sind es 2.500, denn 
eine Pfeife sitzt am Spieltisch!“ Der Organist 
erzählt uns auch, dass die Kirche nicht be-
heizt wird und im Winter oft auf Minusgrade 
auskühlt. Da er aber auch im Winterhalbjahr 
üben müsse, verweist er schmunzelnd auf 
seine eigene „Erfi ndung“, ein großes „To-
matenzelt“, gezimmert aus Dachlatten und 
mit Folie bespannt! 
Am Freitag, dem 6. September, besuchen 
wir Marburg und die Elisabethkirche, die ab 
1235 am Fuß des Marburger Schlossberges 
errichtet wurde. Wir erfahren hier die Fort-
setzung der Lebensgeschichte der Heiligen 
Elisabeth, die in dieser Stadt im Alter von 
nur 24 Jahren als ärmliche Spitalschwester 
endete. Ehrfürchtig stehen wir ein weiteres 
Mal vor dem Grabmal einer großen und be-
deutenden deutschen Heiligen.
Wer Marburg erkunden möchte, muss gut 
zu Fuß sein! Stiegen, Rampen, enge Gas-
sen, steile Anstiege und überall wunder-
schöne Fachwerkhäuser. Nach dem ein-
stündigen Stadtrundgang sind so ziemlich 
alle „geschafft“, denn das holprige Kopf-
steinpfl aster geht in die Knochen. So nutzen 
wir für den Rückweg dann auch gerne den 
öffentlichen Lift, der Unter- und Oberstadt 
verbindet.
Sehr pünktlich werden am nächsten Mor-
gen unter tatkräftiger Mithilfe von Georg 
Bender die Koffer verladen. Bereits auf dem 
Heimweg besuchen wir am Samstag, dem 
7. September, noch die Barbarossastadt 

Blick von der Kaiserpfalz Gelnhausen auf 
die Marienkirche.

Gelnhausen, gegründet 1170 durch Kaiser 
Friedrich I., auch Barbarossa (Rotbart) ge-
nannt. Erstmals auf unserer Reise bereitet 
uns die Witterung etwas Sorgen. „Nehmt 
mal sicherheitshalber Jacken und Schir-
me mit“, meint Axel Finken, unser Fahrer. 
Er behält Recht, denn schon bei der Füh-
rung durch die Kaiserpfalz fängt es an zu 
Nieseln.
Die Besichtigung der Marienkirche kommt 
da gerade zur rechten Zeit! Vorbei am Ge-
burtshaus von Hans Jakob Christoffel von 
Grimmelshausen, dem Schöpfer des Schel-
menromans Simplicius Simplicissimus, er-
reichen wir den Untermarkt. Hier erinnert 
ein Denkmal an einen weiteren Sohn der 
Stadt, Johann Philipp Reis, den Miterfi nder 
des Telefons. Vom Brunnen am Obermarkt 
bietet sich uns eine schöne Aussicht auf das 
Rathaus und die Fachwerkhäuser rings um 
den Platz.
Ohne Stau und sonstige Probleme erreichen 
wir über Frankfurt und Karlsruhe – jetzt so-
gar wieder bei Sonnenschein – wohlbehal-
ten ob der sicheren und umsichtigen Fahr-
weise von Axel Finken – am frühen Abend 
wieder Freiburg. Text / Bilder: Hubert Jakob

Jehovas Zeugen
Freiburg-Rumänisch

WAHRE FREUNDSCHAFT 
MIT GOTT UND DEM 
NÄCHSTEN
ADEVĂ  RATA PRIETENIE 
CU DUMNEZEU Ş I CU
SEMENII
In rumänischer Sprache
Sonntag, 24. November 2019, 13.00 Uhr, 
Königreichssaal der Zeugen Jehovas, 
Jechtinger Str. 19, 1. OG, Gewerbegebiet 
Haid, Freiburg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Es ist ein unvorstellbares Vorrecht, ein 

Freund Gottes sein zu dürfen.
– Wie können wir ein Freund Gottes 

werden?
– Wie können wir schöne Freundschaften 

mit unseren Mitmenschen pfl egen?
 Text: Ariel Emter
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Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
■ Gemeindefrühstück mit Kindern aus 
unseren Kitas: Einmal im Monat laden wir 
Sie zum Frühstück mit Kindern aus unseren 
Kindereinrichtungen ein. Und zwar freitags 
von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gottesdienstraum 
in der Bugginger Straße 42. Der nächste 
Termin ist am 15. November.
■ „Wo zwei oder drei ...“ – offener Bibel-
gesprächskreis: Wenn Sie Interesse ha-
ben, mit anderen Menschen über biblische 
Texte, deren Hintergründe und ihre mögliche 
Bedeutung für unseren Alltag ins Gespräch 
zu kommen, dann sind Sie herzlich einge-
laden. Wir treffen uns jeden dritten Montag 
im Monat von 19.30 bis 21 Uhr in der Ka-
pelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
(Untergeschoß), Bugginger Straße 42. Das 
nächste Treffen ist am 18. November. Nä-
here Informationen: Pfarrbüro Südwest, Tel. 
0761 45969-0.
■ KleKi – Kleine Kirche – Sonntags um 10 
Uhr: Herzliche Einladung zur KleKi – Klei-
ne Kirche für Kinder von 0 – 6 Jahren und 
die ganze Familie im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum. Wir feiern zusammen 
Gottesdienst. Auch Bastelaktionen, kleine 
Knabbereien, Saft, Tee und Kaffee gehören 
dazu. Die nächsten Termine sind am 24. 
November und 22. Dezember.
■ Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-
liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Wenn Sie bei der 
Betreuung des Marktstandes mitmachen 
wollen, dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro, Tel. 45969-0. 
■ FriedensZeit für Menschen aller Welt-
anschauungen: Die FriedensZeit soll kein 
Werben für die eigene religiöse oder welt-
anschauliche Richtung sein, sondern den 
Wunsch nach Frieden aus der eigenen Tra-
dition heraus sichtbar werden lassen. Am 
3. Mittwoch im Monat ist die FriedensZeit 
um 18 Uhr im EKZ (Krozinger Straße). Am 
2. Samstag im Monat treffen wir uns für die 
FriedensZeit um 18 Uhr auf dem Munden-
hofsteg (Brücke zwischen Weingarten und 
Rieselfeld über die Besançonallee). 
■ Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre El-
tern weit entfernt und freuen Sie sich, wenn 
diese ab und zu Besuch von der Gemeinde 
bekommen? Lernen Sie gerne neue Men-
schen kennen? Freuen Sie sich, wenn an-
dere sich freuen? Dann steigen Sie doch in 
unseren Besuchskreis ein. Wir besuchen 
Menschen aus der Gemeinde anlässlich ih-
res Geburtstages. Alle zwei Monate treffen 
wir uns, um uns über unsere Erfahrungen 
auszutauschen und die anstehenden Be-
suche aufzuteilen – ob Sie einen Besuch 
im Monat übernehmen oder gerne zehn 
Menschen besuchen möchten, bleibt Ihnen 
überlassen. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro, Tel. 45969-0. Es besteht seel-
sorgerliche Schweigepfl icht.

■ IDA näht: Ab sofort erhalten Sie unsere 
schönen, handgenähten Kirsch- und Trau-
benkernkissen und Lavendel-Säckchen im 
KirchenLaden, Maria-Magdalena-Kirche im 
Rieselfeld. Öffnungszeiten Montag bis Frei-
tag von 16 – 18 Uhr und Samstag von 10.30 
– 12.30 Uhr. „Ida näht“ ist ein Nähprojekt 
für gefl üchtete Frauen, das seit Juni 2018 
in der Unterkunft in der Ingeborg-Drewitz 
Allee (= IDA) stattfi ndet. In den regelmäßi-
gen Treffen nähen und ändern die Frauen 
Kleidungsstücke für ihre Kinder oder sich 
selbst. Die Gruppe dient auch als Möglich-
keit, ganz nebenbei Deutsch zu lernen. Für 
die Kinder der Frauen gibt es Bastel- und 
Spielangebote. Das gemeinsame Nähen, 
Teetrinken und Erzählen bietet den Frauen 
ein Stück Heimat und ermutigt sie zugleich 
über die Anknüpfung an die eigenen Fähig-
keiten zu einem Neuanfang. Ansprechpart-
nerin ist Beate Breiholz, Ev. Pfarrgemeinde 
Südwest, Koordination für ökumenische 
Flüchtlingsarbeit Haslach-Weingarten-Rie-
selfeld, Mo., Mi., Do., Tel. 01577 3783708, 
E-Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
 Text: Petra Blum

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

„Friede – Freude –
Eierkuchen“
heißt das Motto zu unserem 59. Kinder-
kirchentag.
Es sind wieder alle 5- bis 12-jährigen Kinder 
und Jugendliche eingeladen. Gerne könnt 
Ihr auch Eure Freundinnen und Freunde mit-
bringen, egal welcher Konfession.
Der Kinderkirchentag fi ndet am Samstag, 
7. Dezember 2019, um 10.00 Uhr, im Ge-
meindesaal der Melanchthongemeinde, 
Melanchthonweg 9 a, statt. Er endet wie 
immer um ca. 14.30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Spenden sind 
möglich.
Anmeldung mit Altersangabe der Kinder 
und einer Notfallnummer für den Kinderkir-
chentag bei markus.eichin@ekifrei-sued-
west.de oder unter Tel. 4764528.
 Text: Markus Eichin

Treffpunkt: 29 gut gelaunte Senioren star-
teten am Mittwoch, dem 16. Oktober mit 
dem Bus der Fa. Rolf Bühler aus Emmen-
dingen, zu einer Herbstfahrt ins Elsass. Im 
strahlenden Sonnenschein ging es bei Sas-
bach über den Rhein. Über die Weinstraße 
mit herbstlich gefärbtem Laub, wolken-
losem Himmel und einer herrlichen Sicht 
ging es nach Ribeauville. Auf dem Buspark-
platz wurde ein Tässchen Kaffee serviert 
und dann konnte jeder die wunderschöne, 
kleine Stadt auf eigene Faust erkunden. 
Natürlich wurde auch Käse gekauft – aber 
zum Glück gut eingeschweißt und doppelt 
verpackt. Weiter führte unsere Fahrt durch 
kleine Dörfer und bunte Weinfelder. Unser 
Fahrer, Herr Bauer, kannte sich nicht nur im 
Gelände hervorragend aus, sondern wuss-
te auch über die Burgen und Schlösser in 
der Umgebung bescheid. Pünktlich um 17 
Uhr waren wir zur Einkehr in der Griestal-
strauße. Ein traumhafter Tag wurde jetzt 
noch mit einem herzhaften Vesper, Leberle, 

Schlachtplatte oder einem Flammenku-
chen gekrönt und auf der Heimfahrt sang 
die ganze Gruppe lustige Lieder (natürlich 
auch unser Tunnellied).
Die nächste Halbtagesfahrt der Me-
lanchthongemeinde ist im Mai 2020.
Der nächste Treffpunkt ist am 13. Nov. um 
15 Uhr und dann am 11. Dez. um 15 Uhr im 
Melanchthonsaal.
Erntedank: Fleißige Helfer haben am Sams-
tag vor dem Erntedankfest mit Blumen, 
Trauben, Kastanien und Gemüse unsere 
Kirche geschmückt. Mit dabei war auch ein 
reich gefüllter Erntekorb der Beschicker des 
Haslacher Freitagsmarktes. Vielen Dank an 
alle Spender.
Mit Liedern und Klatschen trugen die Kinder 
des Kindergartens zur Gestaltung des Got-
tesdienstes bei. Im Anschluss an den Got-
tesdienst gab es, wie immer an Erntedank, 
Kürbissuppe und zum letzten Mal dieses 
Jahr unseren Kirchenkaffee. 
Gemeinsamer Gottesdienst Südwest: 
Am 16. November um 10 Uhr fi ndet der ge-
meinsame Gottesdienst der Pfarrgemein-
de Südwest im Melanchthonsaal statt. Es 
werden die Kandidaten für den neu zu wäh-
lenden Ältestenkreis vorgestellt. Herzliche 
Einladung. Text: Brigitte Zipfel

Im evangelischen Südwesten gilt jetzt:

Öko-fair-sozial einkaufen
Klimaschutz ist in aller Munde, aber was 
wird konkret getan? Seit 2011 arbeitet die 
Evangelische Landeskirche in Baden an der 
Umsetzung ihres integrierten Klimaschutz-
konzeptes, mit dem Ziel, bis zum Jahr 2020 
eine CO2-Einsparung von 40 % gegen-
über dem Jahr 2005 zu erreichen. Dieses 
Ziel gilt für alle klimarelevanten Bereiche: 
Gebäude, Mobilität, Bewirtschaftung und 
Beschaffung. Neuer Baustein dazu sind 
die „Leitlinien für öko-fair-soziales Einkau-
fen“. Aus Verantwortung für Gottes Schöp-
fung hat sich die Pfarrgemeinde Südwest 
verpfl ichtet, dauerhaft umweltgerecht und 
sozialverträglich zu wirtschaften, sowie be-
wusster einzukaufen und dabei regionale 
Wertschöpfung zu fördern.
Aber was heißt das nun ganz konkret? Bei 
allen Beschaffungen suchen wir die Wege, 
die unsere Umwelt am wenigsten belasten, 
nachhaltiges Wirtschaften steht im Vorder-
grund. Umweltfreundliche, regionale und 
fair gehandelte Produkte, Verfahren und 
Dienstleistungen sind unser Ziel. Tierische 
Produkte werden unter Berücksichtigung 
der Gesichtspunkte „Tierwohl“ und „artge-
rechte Haltung“ beschafft. Bei Dienstleis-
tungen achten wir auf faire Entlohnung und 
soziale Arbeitsbedingungen. Durch Kinder-
arbeit hergestellte Produkte sind tabu.
Diese Leitlinien gelten jetzt für alle Bereiche 
unseres Gemeindelebens – vom fair gehan-
delten Kaffee und Tee beim Kirchenkaffee, 
über Bio-Lebensmittel und Mehrweg-Ge-
tränkegebinde beim Konfi -Wochenende, 
Bio-Traubensaft beim Abendmahl bis zum 
Papier- und Bastelbedarf, Altarkerzen und 
Blumenschmuck. Ein weiterer Bereich ist 
auch die Reinigung. Hier sollen Reinigungs-
mittel mit den Umwelt-Siegeln „Blauer En-
gel“ und „EU-Ecolabel“ bevorzugt werden. 
Im Gemeindeleben ist es wie bei jedem von 
uns im persönlichen Verhalten: Jeder noch 
so kleine Beitrag ist wichtig und hilft dem 
Klima. Keine von uns muss oder kann gleich 
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Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Mitte Juni diesen Jahres hat Ilias Anastasia-
dis in Haslach seinen Laden „Elia und Feta“ 
eröffnet. Das freundlich-helle Geschäft bie-
tet den Kunden allerlei Gaumenfreuden aus 
Griechenland an. Neben verschiedenen Wei-
nen, Teig- und Süßwaren und haltbaren Le-
bensmitteln überzeugt eine Frischetheke, die 

jeden Tag etwas variiert. Der gelernte Koch bereitet Pasteten, Tzatziki, Aufstriche und Sa-
late selber zu. Abgerundet wird die Theke von Oliven, gefüllten Weinblättern, Feta-Käse, 
feiner Wurst und Fleisch aus griechischer Region. Zusätzlich kann man frische Eier, Kar-
toffeln und Zwiebeln von einem Bauernhof kaufen. In der ruhigen und unangestrengten 
Atmosphäre kann man viele Speisen probieren und sich Zeit lassen für das Erkunden von 
neuen und nicht so bekannten Produkten, die die heimische Speisekarte mit Sicherheit 
bereichern werden. Bei Mokka, Tee oder kühlen Getränken und selbstgebackenem Ku-
chen, frischem Brot oder herzhaften Blätterteigwaren kann man ein bisschen verweilen. 
Adresse: Elia & Feta, Martha-Maltz-Birrer-Str. 3, 79115 Freiburg, Tel. +49 176 819 321 69 
Facebook: Elia und Feta, E-Mail: eliaundfeta@gmail.com 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 10.00 – 18.30 Uhr · Sa., 10.00 – 15.30 Uhr

Neues Ladengeschäft in Haslach:
Elia & Feta – feine griechische Spezialitäten

alle Punkte der Leitlinien umsetzen, aber ei-
nen ersten Schritt kann jeder gehen. Wer 
sich noch umfassender informieren will, 
kann dies unter folgenden Stichworten tun:
• https: //wir-kaufen-anders.de • Büro für 
Umwelt und Energie der Landeskirche Ba-
den (hier auch Infos zum Umwelt-Manage-
ment „Grüner Gockel“) • Homepage der 
Pfarrgemeinde Südwest: www.ekifrei-su-
edwest.de.
Umweltteam der Pfarrgemeinde Südwest
Falls fragen sind: Kathrin Clausing, Tel. 0761 
6006658.

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche
Unterstützung durch
Ehrenamtliche und für 
eine Kultur des Helfens im 
Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z.B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge 
oder durch Botengänge oder sie helfen 
Migrant*innen beim Deutschlernen oder bei 
Behördenangelegenheiten. 
Als Ehrenamtliche werden Sie dabei profes-
sionell unterstützt. Einmal im Monat fi ndet 
eine Helfergruppe zum Austausch und zur 
Fortbildung statt.
• Wir freuen uns sehr über neue Ehren-
amtliche, da der Unterstützungsbedarf 
zunimmt. Gerne können Sie sich persön-
lich zu einem unverbindlichen Kennen-
lernen bei uns melden.
• Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigt und gerne einmal 
in der Woche besucht werden möchten, 
dann melden Sie sich bei uns.

Hasl. Adventskalender 2019
Jeden Abend um 17 Uhr –
am 24. 12. um 9 Uhr
Sonntag, 1. 12. 19: Lokalverein Haslach, 
Dorfbrunnen, Carl-Kistner-Str./Uffhauser Str.
Montag, 2. 12. 19: Ev. Melanchthonkinder-
garten, Melanchthonweg 9.
Dienstag, 3. 12. 19: Familie Dähn, Chris-
tophstr. 24.
Mittwoch, 4. 12. 19: AWO-Seniorenwohn-
anlage, Mathias-Blank-Str. 22.
Donnerstag, 5. 12. 19: Vigeliusschulen, 
Schulhof – Feldbergstr. 25a.
Freitag, 6. 12. 19: Stadtteilbibliothek Has-
lach, 15 – 18 Uhr, FIFA-Nikolausturnier, 
Staudingerstr. 10.
Samstag, 7. 12. 19: Haslacher Wundertüte, 
Elkes Hinterhof, Uffhauser Str. 4.
Sonntag, 8. 12. 19: Familie Radeke, Hasla-
cher Str. 80.

Montag, 9. 12. 19: St. Laurentius-Pfl ege-
heim, Staufener Str. 4.
Dienstag, 10. 12. 19: Seniorenresidenz 
Erlenhof und Pestalozzi-Realschule, Erlen-
weg 3a.
Mittwoch, 11. 12. 19: WIR-Haus Oekoge-
no, Marie-Salome-Buchmüller-Str. 5.
Donnerstag, 12. 12. 19: SPD-Ortsverein 
Haslach, Dorfbrunnen Carl-Kistner-Str. / 
Uffhauser Str.
Freitag, 13. 12. 19: Freiburger Hilfsgemein-
schaft e.V., Gutleutmatten West / Zufahrt 
Eschholzstraße.
Samstag, 14. 12. 19: Ev. Melanchthonge-
meinde, Ev. Melanchthonkirche, Markgra-
fenstr. 18.
Sonntag, 15. 12. 19: AG Gartenstadt 
100plus, Parkplatz vor Aula Vigelius-Schu-
le, Feldbergstr. 25a.
Montag, 16. 12. 19: Kinder- und Familien-
zentrum St. Michael, Feldbergstr. 5
Dienstag, 17. 12. 19: Familienzentrum Kita 
Grünschnabel, Arne-Torgersen-Str. 5, In-
nenhof/Garten.
Mittwoch, 18. 12. 19: Stadtteilbüro Has-
lach, Melanchthonweg 9b.
Donnerstag, 19. 12. 19: Haus St. Konrad 
und Deutsch-Französische Grundschule, 
Am Kirchacker 4.
Freitag, 20. 12. 19: Singtreff St. Michael, 
Hauptportal Kath. Kirche St. Michael, Carl-
Kistner-Str.
Samstag, 21. 12. 19: Familie Eisenmann, 
Bauhöferstr. 44.
Sonntag, 22. 12. 19: Familie Weiß, Feld-
bergstr. 19.
Montag, 23. 12. 19: Familien Zubler und 
Hog, Drei-Ähren-Str. 23.
Dienstag, 24. 12. 19: 9.00 Uhr, Kinder- und 
Jugendtreff Haslach, Carl-Kistner-Str. 59.
Handzettel zum Haslacher Adventskalen-
der erhalten Sie auch bei den einzelnen Ver-
anstaltern oder im Stadtteilbüro Haslach.
 Text: Regina Wielsch

Aktuelles: In Kooperation mit dem Kinder- 
und Jugendzentrum Weingarten organisie-
ren wir 1 x im Monat mit und für Familien 
einen gemeinsamen Ausfl ug. Aktuell sind 
folgende Termine geplant:
Samstag, 30. 11.: Ausfl ug in die Stadt. Be-
such bei Boutique Le Sac, Unverpackt- 
Laden, Weihnachtsmarkt. Treffpunkt Kin-
der- und Jugendzentrum, Bugginger Str. 42, 
13 Uhr (Sofern vorhanden bitte Regiokarte 
mitbringen).
Samstag, 8. 12.: Weihnachtsmarkt St. 
Andreas, 13 – 17 Uhr.
Samstag, 25. 1. 2020: Schlittschuhlaufen. 
Treffpunkt Kinder- und Jugendzentrum, 
Bugginger Str. 42, 12.30 Uhr.

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr.
Buggi 50 kocht: Mittagstisch  am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbeten 
bis Montag 12 Uhr).
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr.
Internationaler Frauen-Treff: Begegnung 
– Beratung – Begleitung – Beteiligung. Bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee tauschen wir uns 
aus, schmieden Pläne für gemeinsame Aktivi-
täten für uns und unseren Stadtteil. Bei Bedarf 
gibt es im Rahmen des Gruppentreffs auch 
die Möglichkeit zu Einzelgespräch oder  Un-
terstützung beim Ausfüllen von Formularen. 
Aufgrund der Gruppengröße fi ndet dieses 
Angebot derzeit  im Kinder- + Jugendzent-
rum, Bugginger Str. 42 statt. Mi., 11 – 13 Uhr. 
Offener Abend: Mittwoch, 19 – 21 Uhr. 
Mutter-Kind-Gruppe: Für Mütter mit Babys 
und Kleinkindern bis ca. 2 Jahre für gemein-
sames Spielen, Austauschen und Unter-
stützung in Erziehungsfragen. Aus organi-
satorischen Gründen fi ndet dieses Angebot 
im Kinder- und Jugendzentrum, Bugginger 
Str. 42, statt. Freitag, 10.30 – 12.00 Uhr.

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de
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Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminabspra-
che. Kontakt: Regine Geppert.
Regiokartenverleih: Tageweise bzw. für‘s 
Wochenende verleihen wir eine Regiokarte 
auf Spendenbasis. Eine Reservierung ist ab 
14  Tage im Voraus möglich.
Quartiersfahrrad: Im Rahmen unserer Öff-
nungszeiten oder auch tageweise können 
Sie bei uns ein Fahrrad – bei Bedarf mit An-
hänger – entleihen.
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche: Aus unserem 
Sportmittelschrank geben wir während der 
Öffnungszeiten  gespendete, gut erhaltene 
Sportkleidung für Kinder und Jugendlliche 
weiter. 
Weingartener Friedensteppich: Über den 
Nachbarschaftstreff  kann der Weingarte-
ner Friedensteppich entliehen werden: Ob 
für eine private Feier, einen  Gottesdienst, 
ein Fest im Quartier oder als längerfristige 
Dekoration in einer Einrichtung oder einem 
Ladengeschäft – Wir freuen uns wenn  der 
Friedensteppich „auf Tour geht“.
Für Anfragen/Reservierungen zum Frie-
densteppich können Sie mich telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail kontaktieren:
Regine Geppert: Di., Mi., Fr.: 9.00 – 12.30 
Uhr oder per E-Mail: nachbarschaftstreff@
diakonie-suedwest.de.  Text: Regine Geppert

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Sarah Höferlin, Tel. 
7679005. Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 
Uhr und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Smart in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: : Mi., 3.12. 2019,
 9.00 – 11.00 Uhr, weitere Termine in der
  Kita St. Michael, Feldbergstr. 5:
 Di., 18. 12. 2019, 8.00 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., jeweils 9.00 – 12.00 Uhr.
 Di., 19. 11. 19: Vortrag zum Thema
 Verhütung von Dr. Regine Maier, Fach-
 ärztin für Frauenheilkunde und Geburts-
 hilfe, Naturheilverfahren von Pro Familia
 Di., 26. 11. 19: gemeinsames
 Frühstücken
 Di., 3. 12. 19: Ausfl ug zur
 Badischen Zeitung
- Di., 10.12.19: Weihnachtskekse backen
l Mediencafé Haslach
 Do., 14. + 28. 11. + 12. 12. 2019,
 jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
 Praktische Tipps und Hilfestellung rund
 um die mobile Kommunikation,
 jeden 2. + 4. Do. im Monat, Eintritt frei!

Nachbarschafts-
werk e.V. – Stadtteil-
büro Haslach

Neues Projekt:
Haslach integriert
Das Projekt „Haslach integriert – Ge-
meinsame Grundwerte für ein gelingen-

des Miteinander“ hat sich die Förderung 
der Integration im Freiburger Stadtteil Has-
lach als Ziel gesetzt. Dazu begibt es sich auf 
die Reise zu Orten unserer Demokratie aus 
Politik und Zivilgesellschaft, macht Integra-
tionserfolge im Stadtteil Freiburg-Haslach 
sichtbar, bietet Raum für Diskussionen, 
welche Grundwerte sich damit verbinden 
und schafft Verbindungen im Stadtteil durch 
gemeinsames Engagement. „Die Vorberei-
tungen laufen zurzeit auf Hochtouren“ sagt 
Carolina Bahamondes Pavez, neue Mitar-
beiterin im Stadtteilbüro Haslach und Pro-
jektleitung. Das Projekt läuft von Oktober 
2019 bis September 2022 und wird geför-
dert durch das Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat. Die Auftaktveran-
staltung wird Anfang 2020 stattfi nden.
Mit der Exkursionsreihe „Ausfl üge in die 
Demokratie – Demokratie konkret“ können 
Migrantinnen und Migranten gemeinsam 
mit alt eingesessenen Haslacherinnen und 
Haslach gesellschaftlich Organisationen 
und Institutionen aus Politik und Gesell-
schaft kennenlernen. Die Exkursionen 
führen zu verschiedenen Institutionen, die 
das Prinzip der Gewaltenteilung in unserer 
Demokratie repräsentieren wie Justiz, Par-
lament und Verwaltung sowie zu Initiativen 
der Zivilgesellschaft.
Gelungene Integration braucht außerdem 
sichtbare Vorbilder. Im Rahmen der Kampa-
gne „Gut gemacht! – Vorbilder im Bann(er) 
der Integration“ werden im Stadtteil ein-
zelne Vorbilder auf einem großformatigen 
Banner an prominenter Stelle im Stadtteil 
an Hausfassaden oder Brückengeländer 
präsentiert.
Eine Veranstaltungsreihe mit Workshops, 
Diskussionsveranstaltungen, Erzählcafés 
und interkulturelle Gruppentreffen wird die 
Bearbeitung der ausgewählten Vorbilder 
sowie die Exkursionen und Ausfl üge in die 
Demokratie aufgreifen und diskutieren. Wir 
sind sehr gespannt auf die Diskussionen 
und freuen uns auf ein reges Miteinander.
Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie 
sich bei uns!
Ansprechpartnerin: Dr. Carolina Baha-
mondes Pavez, Nachbarschaftswerk e.V, 
Stadtteilbüro Haslach, Melanchthonweg 
9b, 79115 Freiburg, Telefon 0761 7679004, 
Fax 0761 4538471, E-Mail: Carolina.Baham
ondesPavez@nachbarschaftswerk.de.
 Text: Stefan Purwin

Gut besuchtes
Kunstprojekt
„Farbe in den Alltag bringen“ im Stadt-
teilbüro Haslach … eine Verabredung, sich 
Zeit zu nehmen für sich selbst und für die 
Begegnung mit anderen
Zwei künstlerische Kurse fanden im Som-
mer 2019 im Stadtteilbüro Haslach statt, die 
aus Mitteln des Programms Soziale Stadt 
Haslach Süd-Ost fi nanziert wurden. „Die 
Kurse waren gut besucht und ein voller Er-
folg“, beschreibt die Kursleiterin Gabriele 
Weis das Ergebnis: Jeweils an 4 Montag-
nachmittagen – vor und nach den Sommer-
ferien –  treffen sich 10 – 14 Teilnehmer*innen 
aus Haslach. Hier begegnen sich Alteinge-
sessene und neu Zugezogene und ein Netz 
auf dem großen Stadtteil-Plan zeigt, dass 
sie aus – fast – allen Ecken von Haslach 
gekommen sind. So kommt es zu neuen 
Begegnungen, aber auch Entdeckungen: 
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Mo. – Fr.,   8.30 – 12.30 Uhr
Mo. und Mi., 15.30 – 18.00 Uhr

Wir sprechen Russisch.
Krozinger Straße 7 – 11

Weingarten Einkaufszentrum
Telefon 0761 16742

Zahnarztpraxis
Ewa Szymkiewicz

„Hilfe für Reinigung und hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten (Nachbar-
schaftshilfe), wöchtl. 6 oder mehr 
Stunden nach Absprache in Has -
lach gesucht.“ Handy 0152 33981989

Kunst in der
Bettackerstraße

Weit offen stehen die Ateliertüren am 
Sonntag, 24. November von 11 – 17 Uhr 
für Gönner und Kunstinteressierte unter-
schiedlichster Genres.
19 Künstlerinnen und Künstler arbeiten seit 
2011 unter einem Dach. Genau genommen 
sind es vier Hauseingänge Bettackerstraße 
10, 10 a, 10 b, 10 c über die man die Ate-
liers erreicht, in denen die Malerei dominiert, 
aber auch Keramik, Druckgrafi k, Mosaik 
entsteht. 
Die Fülle an Themen der 19 Künstlerinnen 
und Künstler ist weit gespannt und reicht 
von detailgetreuer, farbintensiver, klas-
sischer Malerei alter Meister, über fast le-
bensgroße Darstellungen scheinbar völlig 
ausgefl ippter Herrschaften in irrwitzigen 
Posen bis zu abstrakten Themen, bei de-
nen sich die Form nahezu vollständig ver-
liert, an deren Stelle die Farbe tritt, um mit 
spontanem, gekratztem und geschabtem 
Farbauftrag neue Räume zu eröffnen und 
noch viel mehr.
Herzlich eingeladen sind auch jene, die mit 
Farben und Formen spielen und ihrer gestal-
terischen Seite Flügel verleihen möchten. 
Kurse in Malerei, keramischem Gestalten, 
u. a. werden reihenweise geboten.
Bei Sekt, Selters und scharf belegten 
Schnittchen lohnt sich ein Rundgang durch 
die Ateliers allemal: Sonntag, 24. Novem-
ber 2019, 11 – 17 Uhr, Bettackerstraße 10 
abc 79115 Freiburg. Text: Karl Streicher

Kunstprojekt bringt Farbe in den Alltag.

„Ach, da sind wir ja Nachbarn und könnten 
uns fast zuwinken.“
Die Idee ist eine doppelte: Menschen be-
gegnen einander, tauschen sich aus mit 
anderen, haben gemeinsam Spaß. Gleich-
zeitig geht’s auch darum, sich zu öffnen 
für neue Erfahrungen mit Farben, Pinseln, 
Stiften. Wir experimentieren gemeinsam, 
jede/ r für sich, nehmen die Vielgestaltigkeit 
von künstlerischen Themen wahr, setzen 
uns mit Materialien auseinander, schwel-
gen in Farben und Formen und entdecken 
dabei, was anspricht, was reizt, und manch-
mal auch, was zur Herausforderung werden 
könnte.
Bei jedem Treffen gibt’s zunächst eine klei-
ne Runde, in der wir miteinander sprechen, 
über Farbvorlieben, über Kräfte und Stär-
ken, über künstlerische Faszination und 
über alles, was gut tun könnte. Dann folgt 
ein künstlerischer Impuls, sei es ein neues 
Material, ein Thema, ein Gedicht, ein Mu-
sikstück, die zum Malen, Gestalten anregen 
können. Es bleibt immer die Entscheidung 
jedes einzelnen, ob sie/er an eigenen The-
men weiterarbeitet, mit eigenen Ideen expe-
rimentiert und neue Materialien ausprobiert, 
oder sich mit dem Vorschlag beschäftigt. Es 
gibt weder ein Muss noch eine Bewertung 
in irgendeiner Form, sondern immer wieder 
das Entdecken von Spiegelungen und Zu-
sammenhängen mit den Bildern der ande-
ren. Das ermöglicht ernsthafte Leichtigkeit 
und Kreativität mit viel Humor. 
Das leibliche Wohl kommt dabei nicht zu 
kurz. Text / Bild: Gabriele Weis

Bitte
berücksichtigen 

Sie
unsere

Inserenten.

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis, mit Franz 
Gädker (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
„Kraft & Balance – 50 plus“, gesundheit-
liches Sporttraining für Frauen + Männer. 
Leitung Nicola Glöckle, 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Literaturkreis, Pause im Dezember, jeden 
2. Montag im Monat, 19 bis 20.30 Uhr.
DIENSTAG: Stricken und Spaß am ge-
meinsamen Handarbeiten, helfende 
Hände, Hildegard Lais und Irene Böttcher, 

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 
bis 17 Uhr. Sozialberatung, Sprechstunde 
bei Renate Kieninger, jeden 4. Dienstag im 
Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Nachmittags-Café, 14.30 
bis 17.00 Uhr.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, mit 
Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich. Spiele-Nach-
mittag, mit Hildegard Buchholz, jeden 1. 
+ 3. Donnerstag im Monat, 15 bis 18 Uhr. 
„Pilates“: Sanftes Ganzkörpertraining, Lei-
tung Nicola Glöckle, 18 bis 19 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung,  mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 
4. Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr. Fit im Al-
ter“ Seniorengymnastik, 13.45 bis 14.45 
Uhr, Leitung Martina Felder-Güss. Klein-
kind-Eltern-Treff, mit Simone Bleile, jeden 
2. und 4. Freitag im Monat, 15 bis17 Uhr. 
Abendspaziergang mit geselligem Aus-
klang mit Kerstin Meyn, Treffpunkt vor dem 
Quartierstreff jeden letzten Freitag im Mo-
nat, Startzeit 16.00 bis 17.30 Uhr.
SAMSTAG: Näh-Treff für Alle, Nähmaschi-
ne und Materialien sind mitzubringen. Mit R. 
Östreicher, jeden 2. Samstag im Monat, 11 
bis 16 Uhr. 
SONNTAG: Sonntags-Café, jeden 2. 
Sonntag im Monat 14.30 – 17 Uhr.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
Bilderreise „Auf der Seidenstraße durch 
Zentralasien“. Montag, 18. 11. 2019, 
19.00 – 20.30 Uhr: Eine fotogarfi sche Reise 
mit Herrn Rolf Grießhaber von der turkme-
nischen Hauptstadt Aschgabat und Bucha-
ra nach Usbekistan mit der märchenhaften 
Stadt Samarkand nach Taschkent. Eintritt 
auf freiwilliger Spendenbasis.
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

ist der 25. November 2019.

www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Do, 14.11. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Fr, 15.11. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Sa, 23.11. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Mo, 2.12. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Di, 3.12. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Mi, 4.12. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Do, 5.12. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Di,  10.12. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Fr,  13.12. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Sa, 14.12. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Gemeinsam Plätzchenbacken mit Kin-
dern & Eltern. Samstag, 23. 11. 2019, 14.00 
– 18.00 Uhr: Bitte mitbringen: Fertiger Teig, 
gewünschte Ausstecher und Lieblingsdeko. 
Anm. Quartierstreff bis spät. 21. 11. 2019.
Kleiner Weihnachtsbasar im Nachmit-
tags-Café: Mit Selbstgestricktem und 
Selbstgebasteltem. Mittwoch, 27. 11. 2019, 
14.30 – 17 Uhr.
Weihnachtssterne basteln aus Papier. 
Freitag, 29. 11. 2019,14.30 – 17.00 Uhr: Bit-
te mitbringen: Geschenkpapier oder weißes 
Papier, Bleistift, Radiergummi, Spitzer, Sche-
re, Klebestift, Faden.
Weihnachtsfeier „Gemeinsame Runde“ 
aller Ehrenamtlichen und Interessierten. 
Freitag, 6. 12. 2018, ab 14.30 Uhr: Info der 
Gruppen und Programmplanung mit gemüt-
lichem Ausklang.
Autorenlesung Erika Prümm „Liebe“. 
Donnerstag, 12. 12. 2019, 16.00 Uhr: Die 
bekannte, in Freiburg lebende Buchauto-
rin Erika Prümm liest Kurz- und Kürzestge-
schichten von Liebe und Nacht. Frau Erika 
Prümm ist Dipl.-Psychologin und zweimalige 
Gewinnerin des Zürcher Wettbewerbs Ü70. 
Eintritt auf freiwilliger Spendenbasis.
 Text: Yvonne Risch

Postfach 122 · 79001 Freiburg
Telefon 0761 19295

täglich von 10.00 –18.00 Uhr
E-Mail: aa-alfons@web.de

Gruppentreff – bzw.
Meetingzeiten in Haslach
Markgrafenstraße 18 b
bei der Melanchthonkirche
79115 Freiburg-Haslach
Dienstag: von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch: von 18.30 – 19.30 Uhr
 (englischsprachig)
Freitag: von 17.00 – 18.30 Uhr
Samstag: von 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag: von 19.30 – 21.00 Uhr Text: Sigrid

  Anonyme
  Alkoholiker

St. Laurentiushaus e.V.

Begegnungsstätte
Dezember-Programm 2019
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 4. 12. 2019, 14.30 Uhr: Ökume-
nischer Kaffeenachmittag für alle Seni-
oren des Stadtteils. Unter der Leitung von 

Frau Sandtra Radeke singt anschließend der 
Haslacher Kinderchor Lieder zum Advent.
Donnerstag, 5. 12. 2019, 15.00 Uhr: Musik 
und Poesie im Saal der Begegnungsstät-
te. Im Rahmen der „Woche der offenen 
Tür der Freiburger Begegnungsstätten“ 
liest die Freiburger Autorin Marianne Ka-
wohl eigene lyrische Texte, im Wechsel dazu 
spielt Joachim Faller Melodien auf dem Kla-
vier. Thema: „Wir begrüßen den Advent mit 
Musik und Poesie“. Eintritt frei.
Dienstag, 10. 12. 2019, 15.00 Uhr: En-
caustic Malen im Kaffeestübchen. Mit ei-
nem speziellen Maleisen und geschmolze-
nen Wachsfarben malen wir jahreszeitliche 
Motive. Kostenloses Kursangebot.
Mittwoch, 11. 12. 2019, 14.30 Uhr: Ad-
ventsandacht der Senioren von St. Mi-
chael in der Kapelle des St. Laurentiushau-
ses, Staufener Str. 4, mit Diakon Andreas 
Maurer. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im „Café im 
Treffpunkt“, Carl-Kistner-Str. 49.
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden Montag: 11.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 9.00 Uhr (Anfänger*innen) 
und 10.30 Uhr (Fortgeschrittene), „Tanz 
mit! Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Mittwoch: 9.00 bis 12.00 Uhr, Blut-
druckmessen im Schwesternbüro.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Blut-
druckmessen im Schwesternbüro.
Jeden Freitag: 9.00 Uhr, „Nordic Walking“ 
in der Gruppe.
Hinweis Neues Kursangebot „Tanz 
mit! Bleib fi t!: Ab Di., 12. 11. 2019, von 9 
– 10 Uhr bieten wir einen Tanzkurs für 
Anfänger*innen an. Wir beginnen mit ei-
ner kostenlosen Schnupperstunde am 5. 
11. 2019, daran schließen sich 8 Kursein-
heiten an, Gesamtpreis 40,- €. Weitere 
Infos  unter der angegebenen Adresse.
In den Weihnachtsferien vom 23. 12. 2019 
bis 6. 1. 2020 bleibt die Begegnungsstät-
te geschlossen!
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Brigitte Oschwald 
(Dipl-Sozialpädagogin). Sprechzeiten: 
Mo., 10.00 – 12.00 Uhr. Text: Brigitte Oschwald
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Schmuddelwetter mit Tee und Honig geniesen!
Der November ist oft ein sehr trister, grauer Monat mit Schmuddelwetter und der ersten 
Erkältung. Lassen Sie nicht zu, dass die schlechte Laune Sie erfasst. Machen Sie es sich 
zu Hause gemütlich nach dem Motto: Abwarten und Tee trinken. Nur welchen? Egal, ob 
Sie ein gesundheitliches Problem haben, oder einfach eine Tasse Tee genießen wollen, 
bei uns fi nden Sie eine große Auswahl an Arzneitees und Wohlfühltees. Wir halten viele 
Arzneipfl anzen vorrätig und führen auch spezielle Mischungen, zum Beispiel bei Hus-
ten, Schlafproblemen oder zum Inhalieren. Unsere Hausteemischung ist einfach nur zum 
genießen. Sie mögen gerne gesüßten Tee? Kein Problem, bei uns fi nden Sie auch eine 
Auswahl an leckerem Honig. Im November erhalten Sie in beiden Apotheken am Scher-
rerplatz beim Kauf eines Tees aus unserem eigenen Sortiment eine kleine Kostprobe 
unseres Haustees. Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Stephanie FranzAngelika Herr

Adventsbasar
Am Mittwoch, 20. November 2019, ab 
14.00 Uhr, fi ndet im Saal der Begegnungs-
stätte St. Laurentiushaus, Carl-Kistner-
Str. 57 (Linie 5, Hst. Haslacher Bad) ein 
Adventsbasar statt. Der Basar wird vom 
Handarbeitskreis der Begegnungsstätte 
organisiert und es werden wunderschöne 
Strickwaren und zahlreiche Geschenkarti-
kel angeboten. Für eine Auswahl leckerer 
Kuchen und Torten, Kaffee und weiteren 
Getränken ist gleichfalls gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich das Team des 
St. Laurentiushauses! Text: Brigitte Oschwald

Sulzburger Str. 18 · Tel. 0761 49078-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

Wir laden Sie herzlich ein zu
folgenden Veranstaltungen:
■ Mo., 18. 11. 2019, 18.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Angst.
■ Di., 19. 11. 2019, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
19.00 – 20.30 Uhr:
Kurs: Improvisations-Theater; 52,80 € (8x).
■ Sa., 23. 11. 2019, 16.00 Uhr:
Israelische Kreistänze und jüdische Lieder.
■ So., 24. 11. 2019, 14.30 – 16.30 Uhr:
EKKI: (Groß-)Eltern-Kind-Kamishibai-Café.
■ Do., 28. 11. 2019, 19.30 Uhr: Intern. Lite-
raturkreis: Buchbesprechungsabend.

Mehrgenerationenhaus 
EBW Freiburg-Weingarten

■ Fr., 29. 11. 2019, 19.30 Uhr:
Internationale Musikkneipe.
■ Do., 5. 12. 2019, 14.30 – 18.00 Uhr:
Großes Reparatur-Begegnungs-Café.
■ Sa., 7. 12. 2019, 19.30 Uhr:
Klassik in Weingarten: Flötenensemble 
Quergetaktet.
■ Do., 12. 12. 2019, 15.00 – 17.00 Uhr:
Advents-Bastel- und Back-Mittag.
■ Fr., 13. 12. 2019, 16.30 Uhr:
Russischer Winterabend mit dem Club „Be-
seda“.
Ein Angebot von vielen im
Mehrgenerationenhaus EBW:
Advents-Bastel- und
Back-Mittag
Gemeinsam neue Bastel-Ideen entde-
cken, neue Spiele lernen, adventliche 
Lieder singen und Adventsgebäck ba-
cken.
Am Donnerstag, 12. Dezember, von 15.00 
bis 17.00 Uhr. Text: MGH

Frauenchor
„La Courage“ e.V.

Adventskonzert
Wir, die Frauen von La Courage, laden Sie 
auch in diesem Jahr zu unserem Advents-
konzert ein. Unser neuer Chorleiter, Florian 
Bischof, verleiht unserem Konzert neuen 
musikalischen Schwung. Lassen Sie sich 
von unserem Repertoire aus festlichen und 
fröhlichen Liedern auf die Weihnachtszeit 
einstimmen!
Wann: Sonntag, 8. 12. 2019, 16 Uhr
(Einlass ab 15.30)
Wo: St.-Michaels-Kirche, Freiburg-Has-
lach, Carl-Kistner-Str. 53.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men.

Winter-Wochenprogramm
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchengruppe, 16.00 bis 
18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Im Wechsel ... 
Jungs- und Mädchenangebote, 16.00 bis 
17.30 Uhr.
Mittwoch: HipHop-Training „Starter“, 
16.00 bis 17.00 Uhr; HipHop-Training 
„Basic“, 17.00 bis 18.00 Uhr (2. bis 5. Klas-
se, je nach Können). Jungsprojekt, 16.00 bis 
ca. 18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgrup-
pe, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). 
Elternsprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. Fuß-
ball in der Vigelius-Sporthalle, 17 bis 18.30 
Uhr (2. bis 4. Klasse), 18.30 bis 20 Uhr (5. 
bis 6. Klasse).

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Mitgliederversammlung 2019
Der Sportverein Freiburg-Haslach hält am 
Mittwoch, dem 27. November 2019, um 
19.30 Uhr, im Gaststätte „PSV“, Lörra-
cher Str. 20, 79115 Freiburg, seine jährliche 
Mitgliederversammlung ab. Es werden bei 
dieser Versammlung langjährige Mitglieder 
geehrt. Alle Mitglieder, Freunde und Gäste 
des Sportvereins sind herzlich eingeladen.
 Text: Lothar Kaltenbach

SV Freiburg-Haslach
1895 e.V.
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Donnerstag: Freizeitpädagogisches Pro-
jekt für Vigeliusschüler*innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Offener Spielparktreff, 
15.30 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse). Offener 
Schwimmbadtreff, 16.00 bis 18 Uhr. (1. bis 
6. Klasse). Kochen, Spielen, Basteln – von 
Kindern ausgedacht, 15.00 bis 17.00 Uhr (1. 
bis 6. Klasse).
Freitag:  Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de)!
*Nach den Osterferien wechselt der Offene 
Spielnachmittag am Donnerstag in den Of-
fenen Spielparktreff Kampffmeyerstraße.
Aufgepasst! Ab November … Winterpro-
gramm: Ab/nach den Herbstferien gilt bis 
an Ostern das Winter-Wochenprogramm. 
Wesentliche Änderungen gegenüber der 
warmen Jahreszeit ist der Offene Spielnach-
mittag am Donnerstag von 15.30 bis 18 Uhr 
im Kindertreff. Hier gibt es auch ein Offenes 
Koch- / oder Backangebot. Der Spielpark-
treff fällt über den Winter also weg.
Kasperle kommt in den Kindertreff: Beim 
Tag der Offenen Tür am 17. 11. gastiert die 
Freiburger Puppenbühne mit ihrem Stück 
„Kasper und der Pirat der sieben Meere“ 
um 14.30 Uhr im Treff und wird nicht nur 
besonders die jüngeren Besucher*innen 
begeistern. Begeistert werden auch die El-
tern vom sensationellen Eintrittspreis sein: 
Kinder 1,- €, Erwachsene 2,- €, Freiburg-
Card-Inhaber*innen frei!
17. 11. – Tag der Offenen Tür: Am  Sonn-
tag, 17. November öffnet der Treff seine 
Türen für kleine und große Haslacher. Von 
14 bis ca. 18 Uhr gibt es viele kurzweilige 
Spiele, Back-, Mal- und Bastelangebote 
und Informationen sowie Kuchen, Waffeln 
und Pizza zu gewohnt familienfreundlichen 
Preisen. Bei entsprechender Witterung wird 
es auch Glühwein und Stockbrot auf offener 
Glut geben. Um 14.30 Uhr ist die Freiburger 
Puppenbühne zu Gast. Neben Kistenklet-
tern wird als weitere Attraktion auch das 
beliebte Kinderbähnle wieder fahren. Herz-
liche Einladung an alle Familien und Interes-
sierten! Eintritt (bis auf Puppenbühne 1,- € 
Kind, 2,- € Erwachsene) frei.
Besuchen Sie uns im Internet: Das Pro-
gramm des Kinderbereiches und weitere in-
teressante Infos und viele Fotos fi nden Sie im 
Internet unter www.jugendtreff-haslach.de

Statt dem Spielparktreff gibt es ab jetzt 
wieder einen Donnerstags-Spielnach-
mittag im Treff.

Jugendtreff HaslachDanke Jürgen Dräger
Jürgen Dräger, Am Lindacker, spendete 
250,- Euro und fi nanziert damit den Gemü-
seteller, der in den Offenen Angeboten des 
Treffs den Kindern und Jugendlichen kos-
tenfrei offeriert wird und der Anknüpfungs-
punkt für Infos über gesunde Ernährung 
bietet. Herzlichen Dank!

Spendenaufruf 2019
In 2020 wird der Spatenstich zum Neubau 
Kinder- & Jugendtreffs gesetzt.
Der Großteil der festen und mobilen Einrich-
tung wird erneuert und von der Stadt fi nan-
ziert werden. Das pädagogische Material 
übernehmen wir soweit möglich. Aber auch 
hier wird das Eine oder Andere zu erneuern 
sein und nicht zur Gänze fi nanziert werden. 
Um für Eventualitäten gewappnet zu sein, 
aber auch um Notwendiges und Sinnvolles 
kurzfristig fi nanzieren zu können, bitten wir 
um Ihre Unterstützung. 
Helfen Sie mit unseren Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung und Impulse zu 
einer sinnvollen und erfüllenden Lebensge-
staltung zu geben! Unterstützen Sie unse-
re Arbeit mit Ihrer Spende!  
Jugendbegegnungsstätte Haslach 
IBAN: DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC:
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Frei-
burg, Stichwort „Spende“.
Je nach Höhe der Spende erscheinen Sie 
oder Ihre Firma als Spender*in auf hausin-
ternen Publikationen und Programmen und 
sowie dem Haslacher/Weingartener/Rie-
selfelder Boten.
Vielen Dank den Spenderinnen und 
Spendern die unserem Aufruf bislang ge-
folgt sind:
Der Vorstand und die Mitarbeitenden 
danken den Spender*innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Drä-
ger, Am Lindacker – Haslach Apotheke, 
Angelika Herr – Marien Apotheke – Spar-
kasse Freiburg/Nördl. Breisgau – msMe-
dienservice net, Michael Steiert – Praxis 
Dr. Wolfgang Hüther + Kollegen – Bäckerei 
Schöpfl in, Johannes Ruf – Stiftung Jugend 
spielt, Bernhard Röderer – Dr. Ruth Katona, 
Praxis für Kinderheilkunde – Brigitta Mar-
tin, Belchenstraße – Schafferer & Co. KG, 
Stefan Schupp – KonAd GmbH Software-
entwicklung, March – Buchbinderei Herbert 
Steinhart, Haslacher Straße – Dr. med. Ul-
rich Lexow, Facharzt für Psychiatrie & Psy-
chotherapie, Haslacher Straße – Siegfried 
Müller, Bauhöferstraße – Blumenservice Ly-
dia, FR-Opfi ngen, Ingeborg Schmitt – Ma-
lermeister Christian Bleich, Am Lindacker 
– Andrea und Holger Weber, Christophstra-
ße – Dieter Baumgartner, Schönbergstraße 
– Ute Binder-Kissel, Merzhausen – Fam. 
Brüggemann, Bad Krozingen – Ilona und 
Klaus Zerr – Familie Anne & Joachim List, 
Carl-Kistner-Straße – Ursula Anger, Schnei-
derei Fichtestraße – Ulrike Bock, Hochfi rst-
straße – Roland Finger und Jana Spannagel 
– Heinz Halbleib, Bauhöferstraße – Man-
fred Riem, Laubenweg – Barbara Schlüter, 
Astrid-Lindgren-Straße – Alfred Zubler, 
Drei-Ähren-Straße – Siegfried Wendel, Ha-
gelstauden – Konrad Seier, Feldbergstraße 

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

Wochenprogramm
Montag: Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Dienstag: Offener Teenytreff (10 – 14 Jahre) 
16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugendtreff (ab 
der 6. Klasse) 18.00 – 21.00 Uhr.
Mittwoch: Offener Jungstreff (11 – 15 Jah-
re) 16.00 – 18.00 Uhr; Hallenfußball 19.30 
– 21.00 Uhr.
Donnerstag:  Offener Teenytreff (10 – 14 
Jahre) 16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugend-
treff (ab der 6. Klasse) 18.00 – 21.00 Uhr; 
Kickboxen (12 bis 17 Jahre) 18.30 – 20.00 
Uhr; Rap-Workshop 18.30 – 20.00 Uhr.
Freitag: Offener Mädchentreff (ab der 6. 
Klasse) 15.00 – 17.00 Uhr.
Für Freitag und Samstag ist im Jahres-
verlauf Zeit eingeplant für Ferienaktionen, 
Projekte, Turniere und unterschiedliche Ak-
tionen.
Folgende Angebote sind neu
im Jugendbereich!
Offener Jungstreff: Für alle Jungs zwi-
schen 11 und 15 Jahren, haben wir jeden 
Mittwoch (außer in den Ferien) den offenen 
Jungstreff, von 16.00 bis 18.00 Uhr, einge-
richtet. In diesem Zeitraum steht Euch der 
Jugendtreff mit all seinen Angeboten zur 
Verfügung. D. h.: Tischtennis, Kicker, Dart, 
Billard, Brettspiele und PS4. Zudem wird es 
immer auch Spezialaktionen, wie Kochen, 
Filme, Turniere, Diskussionen … geben, 
wobei Euer Interesse im Vordergrund steht. 
Ihr entscheidet also mit, was hier Programm 
ist. Schaut einfach mal durch!
Auch der Rap-Workshop (Do., 18.30 – 
20.00 Uhr), Kickboxen (Do., 18.30 – 20.00 
Uhr) und das offene Hallenfußball (Mi., 
19.30 – 21.00 Uhr) haben wieder begon-
nen. Mehr Infos dazu gibt es ebenfalls im 
Jugendtreff. Text: Manuel Köchlin

und weitere die nicht genannt werden wol-
len (Stand 11. 10. 2019).
 Text/Bild: Willi Kremer-Mosbach

Freiburger Blasorchester e.V.

Nach dem Kinderkonzert 
ist vor dem Kirchenkonzert! 
Am 20. Oktober quoll die Vigelius-Aula 
über! Zum Märchenkonzert des Freiburger 
Blasorchesters e.V. kamen viele Kinder mit 
ihren Eltern und Großeltern, um zu erleben, 
wie der gestiefelte Kater seinem Herrn zu 
einem Schloss, großen Ländereien und ei-
ner Königstochter zur Frau verhalf. Mit einer 
musikalischen Begrüßung durch das Ju-
gendblasorchester, Kaffee und Kuchen und 
dem Instrumentenkarussell zum Abschluss 
war es ein schöner Sonntagnachmittag. 
Das nächste Konzert des Freiburger Blasor-
chesters ist übrigens schon in Sichtweite: 
Am Samstag, 23. November 2019, um 19.30 
Uhr präsentiert das Orchester in der Kirche 
St. Michael unter der Leitung von Miguel 
Etchegoncelay das Programm Romántica. 
Zu Gast ist ein internationaler Startrompe-
ter: Rubén Simeó Gijón, der 1992 geborene 
Trompetenvirtuose aus Vigo in Spanien, ist 
mit Unterstützung des Musikhauses Beck 
in Dettingen an der Erms der Solist des neu-
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Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team
Mittagstisch

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850
Geöffnet Mo 10–14 Uhr, Di bis Fr 10–18 Uhr

Zeit, sich einzurichten.
Gardinen  •  Sicht- und Sonnenschutz  •  Insektenschutz
Markisen  •  Bodenbeläge  •  Polsterarbeiten

info@raumausstattung-gebauer.de • www.raumausstattung-gebauer.de

Bezirksleiter Marco Bruder
0761/3688724+0174/3113823 
Marco.Bruder@LBS-SW.de

en Trompetenkonzerts von Arturo Sandoval. Außerdem gibt es die 
fesselnden „Mouvements frénétiques“ von Alexandre Kosmicki. 
Dem sakralen Konzertort gewidmet, mit Namensgleichheit zum 
Patron der Kirche in Freiburg-Haslach, wird „Lamentation of Ar-
changel Michael“ von Gemba Fujita gespielt. „Melancholy Mo-
ment“ von Hubert Hoche und „Capriccio for Wind Orchestra“ von 
Christiaan Janssen runden das Konzert ab. Tickets gibt es ab so-
fort im Vorverkauf zu 13,- € (ermäßigt 10,- €) bei allen Musikern, 
bei Musik Gillhaus sowie bei reservix und den dort genannten 
Vorverkaufsstellen (zzgl. VVK-Gebühr). Außerdem natürlich an 
der Abendkasse für 15,- € (ermäßigt 13,- €). www.freiburger-bla-
sorchester.de. Text / Bild: Catrin Müller 
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 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Wiesentalstraße 2 · 79115 Freiburg

Mitgliederversammlung
Der SV Blau-Weiß Wiehre e.V. lädt alle 
Mitglieder herzlich zur regulären Mitglie-
derversammlung am Freitag, 22. Novem-
ber 2019 um 19 Uhr im Nebenraum des 
Vereinslokals „Wirbelsturm“ im Schön-
bergstadion, Wiesentalstraße 2, 79115 
Freiburg ein. Auf der Tagesordnung stehen 
u. a. diverse Ehrungen, die Berichte der Ab-
teilungen sowie die Wahlen verschiedener 
Posten. Text: Janis Jürgenmeyer

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2019
Mi., 20. 11. – Edelweiß: Herbstliches Mark-
gräfl erland. Von Sulzburg über die Schwarz-
waldhohen ins Münstertal, 5 h, 800 hm #$, 
9.15 Uhr Hbf Zug Heitersheim, Bus 261, WL 
steigt in Heitersheim zu.
Mi., 20. 11. – Enzian B: Gundelfi ngen – En-
gematten – Heidach, 3 h, 9,5 km, 9.40 Uhr 
Hbf Zug Gundelfi ngen.
Do., 21. 11. – Arnika: Über die Hohen von 
Freiamt, 6 h, 21,5 km, 729 hm #$, 8.03 Uhr 
Hbf Zug Emmendingen, Bus 211 Hintere 
Höfe Freiamt.
Do., 21. 11. – Enzian A: Bahlingen – Hab-
stalhütte – Katharinen Kapelle – Endingen, 4 
h, 12 km, 8.25 Uhr Hbf Zug Emmendingen, 
Bus 105.
Do., 21. 11. – Almrausch: Domäne Hoch-
burg – Emmendingen, 2,5 h, 5 km, 60 hm # 
75 hm $, 9.03 Uhr Hbf Zug Emmendingen, 
Stadt Bus Nr. 5.
Mi., 27. 11. – Arnika: Rund um‘s Hexental, 
5,5 h, 22 km, 620 hm #$, 9.00 Uhr Straba 
Linie 3 Paula-Moderson-Platz.
Mi., 27. 11. – Enzian A: Suggenbad – Sil-
bersteig – Glottertal, 4 h, 11 km, 350 hm # 
250 hm $, 9.10 Uhr Hbf Zug Denzlingen, Bus 
7206, WL steigt in Denzlingen zu.
Do., 28. 11. – Edelweiß: Von Sölden nach 
Münstertal, 5 h, 600 hm #$, 9.00 Uhr ZOB 
Bus 7208 Kirchhofen, WL steigen in Merz-
hausen zu.
Do., 28. 11. – Enzian B: Kappel – Oberried, je 
nach Wetterlage (Rucksackverpfl egung), ca. 
3 h, ca. 9 km, 250 hm #$, 9.30 Uhr Straba Linie 
1 Endstation Laßbergstr., Bus 17 Kappel.
Do., 28. 11. – Almrausch: Alte Stadthalle 
– Wonnhalde, 2 h, 5 km, 10 Uhr Straba Linie 
1 Musikhochschule.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo, 10 Uhr Straba Linie 1, 
Musikhochschule.
So., 1. 12.: Lenzkirch – Grunwald – Som-
merau – Sternatal – Schluchsee. 20 km, 5.5 
h (schneefreie Verhältnisse vorausgesetzt), 
8.40 Uhr Hbf Freiburg Zug nach Neustadt, 
weiter mit Bus 7258 nach Lenzkirch.
Mi., 4. 12. – Edelweiß: Hinterzarten – St. 
Oswald – Otten – Buchenbach, 5 h, 400 hm 
# 800 hm $, 8.40 Uhr Hbf Zug Hinterzarten, 
WL steigt in Kirchzarten zu.

Mi., 4. 12. – Enzian B: Littenweiler – Stern-
wald – Wonnhalde, 3 h, 9 km, 9.40 Uhr Hbf 
Zug Littenweiler.
Do., 5. 12. – Arnika: Biederbach (Dorf) 
– Schweighausen – Hunersedel – Winden, 
5,5 h, 20 km, 500 hm #$, 8.08 Uhr Hbf Zug 
Elzach, Bus 7206 Biederbach Rathaus.
Do., 5. 12. – Enzian A: Rund ums Glottertal, 
4 h, 12 km, 300 hm #$, 9.40 Uhr Hbf Zug 
Denzlingen, Bus 7205.
Do., 5. 12. – Almrausch: Adventsfeier der 
Almrauschgruppe, Wir freuen uns auf Euch, 
14.00 Uhr Gasthaus Schützen, Straba Linie 
1, HaSt Maria-Hilf-Kirche.
Mi., 11. 12. – Arnika: Entlang der Dreisam 
von Freiburg – Riegel DB Bahnhof, ca. 6 h, 
26 km, 9.00 Uhr Straba Linie 3, HaSt Bis-
sierstr.
Mi., 11. 12. – Enzian A: Waldkirch – Kastel-
burg – Haseneckle – Buchholz, 4 h, 11 km, 
320 hm #$, 9.10 Uhr Hbf Zug Waldkirch, WL 
steigt in Gundelfi ngen zu.
Do., 12. 12. – Kultur und Almrausch: „Von 
der Erfi ndung der Weihnachstfreude“, Vor-
weihnachtliche Wanderung zum Zuhören 
und gemeinsam Feiern, Geh- und Hörzeit 2 
h, 10.00 Uhr Straba Linie 2, HaSt Holbein-
straße.
Do., 12. 12. – Edelweiß: Von Wasenwei-
ler nach Riegel, 4,5 h, 400 hm #$, 8.31 Uhr 
ZOB, SEV Bus 729 A Wasenweiler, HaSt 
Gasthaus Sonne.
Do., 12. 12. – Enzian B: Heitersheim – Bet-
berg – Sulzburg (Rucksackverpfl egung), ca. 
3 h, 8 km, 9.15 Uhr Hbf Zug Heitersheim, 
Bus 261.
Mi.,18. 12. – Edelweiß: Von Ebringen zum 
Lorettoberg, 5 h, 750 hm # 650 hm $, 8.32 
Uhr Hbf Zug Ebringen.
Mi., 18. 12. – Enzian B: Munzingen – Eh-
rentrudiskapelle – Opfi ngen, 3 h, ca. 10 km, 
260 hm #$, 9.10 Uhr Straba Linie 3, HaSt 
Munzinger Straße, Bus 35.
Do., 19. 12. – Arnika: Im Schuttertal, von 
Seelbach über Langenhard auf den Gras-
sert, über Wittelbach zurück, 5 h, 18 km, 
600 hm #$, 8.30 Uhr Real Parkplatz Frei-
burg Nord, PKW-Anfahrt, Anmeldung am 
Vortag.
Do., 19. 12. – Enzian A: Riegel – Michaels-
kapelle – Steinkauzpfad – Bötzingen, 4 – 5 h, 
14,5 km, 290 hm # 270 hm $, 10.03 Uhr Hbf 
Zug Riegel Malterdingen, Bus 102.
Do., 19. 12. – Almrausch: Stegen – Ebnet 
Richtung Zarten, 2 h, 5 km, 10.10 Uhr Hbf 
Zug Kirchzarten, Bus 7216.
Do., 26. 12. – Almrausch, Feiertag: En-
gelweg Glottertal, 2 h, 10.08 Uhr Hbf Zug, 
Denzlingen, Bus 7205. Text: Isabelle Hau

RKG-Freiburg-2000

Ringen gegen Krebs
Die Ringer des Bundesligateams der RKG-
Freiburg-2000 haben es für gewöhnlich mit 
starken, dennoch aus eigener Kraft besieg-
baren Gegnern zu tun. Beim Bundesliga-
Derby gegen den ASV Urloffen, am 30. 11. in 
der Haslacher Vigeliushalle, wird die RKG-
Freiburg-2000 jedoch nicht nur um den Sieg 
auf der Matte, sondern auch um Spenden 
für die Kinder-Krebshilfe kämpfen. Im Rah-
men der Aktionswoche des Deutschen 
Ringer-Bundes, „Ringen bewegt dich! Rin-
gen bewegt Deutschland!“, wird die RKG-
Freiburg-2000 für jeden erkämpften Punkt 
innerhalb des Bundesligakampfes gegen 
Urloffen, Spenden für die Kinder-Kreb-
shilfe sammeln, ähnlich dem Prinzips eines 
Spendenlaufes. Die RKG-Freiburger-2000 
hofft sich so an diesem Kampfabend nicht 
nur gegen den ASV Urloffen zu gewinnen, 
sondern auch krebskranke Kinder bei ihrem 
Kampf unterstützen zu können.
 Text: Kim Riesterer

Staufener Str. 3 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 201-7392 · Fax 0761 4702657

sekretariat.pgsvn@freiburger-schulen.bwl.de

Einladung zum 
Infoabend
für die Schulanfänger im
Schuljahr 2020/2021

n Wo? Mensa der Pestalozzi-Grund-
schule, Staufener Str. 3, 79115 Freiburg.
n Wann? 18. November 2019, um 20 Uhr.
An diesem Abend wird die Schulleiterin Frau 
Kleemann, sowie auch die Kooperations-
lehrerinnen anwesend sein, um die Schule 
und das Konzept vorzustellen.
Außerdem wird Frau Gugel von der Schul-
kindbetreuung vor Ort sein und Informatio-
nen zur Betreuung geben.
Ë Bitte beachten Sie: Im nächsten Schul-
jahr gibt es eine neue Regelung. Es sind nur 
noch die Kinder, die bis zum 31. 8. 2014 
geboren sind schulpfl ichtig! Alle Kinder, die 
später geboren wurden, sind „Kann-Kin-
der“. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 Text: Silvia Rambach

Pestalozzi-
      Grundschule
      Freiburg-Haslach

Die Vigelius I Grundschule 
stellt sich vor
am 28. 11. 2019, um 19.00 Uhr. Die Schul-
leitung und das Betreuungsteam informie-
ren über die pädagogische Arbeit und die 
Ganztagesschule in gebundener Form mit 
ihren vielfältigen Angeboten. Auf einem 
Rundgang durch das Schulgebäude haben 
Sie die Gelegenheit die Schule kennenzu-
lernen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Schulleitung & Betreuungsteam. Text: S. Strübin
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Bundeslia-Rundenstart: Zum Auftakt der 
Ringer Bundesliga empfi ng die RKG-Frei-
burg-2000 den saarländischen KV Riegels-
berg. Dabei konnte ein glücklicher 18:15 
Punktesieg eingefahren werden. Dieser 
schien zu Beginn nicht ganz klar, Krassimir 
Krastanov konnte das Gewichtslimit 61 kg 
nicht erreichen und somit musste ein Nach-
wuchsringer eingesetzt werden. Dann wur-
de beim Wiegen eine Hautauffälligkeit bei 
Armands Zwirbullis festgestellt. Von der Ta-
gespresse als Ringerpilz dargestellt, stellte 
sich die Veränderung als Unverträglichkeit 
auf Hautpfl aster heraus, Armands hatte un-
ter der Woche eine Blutabnahme. Da kein At-
test vorlag, durfte er nicht kämpfen und so-
mit waren schon acht Punkte weg. Doch die 
Freiburger zeigten Moral, die Neuzugänge 
Mihail Lapp (57 kg), Artur Muradyan (66 kg) 
und Mihail Bradu (86 kg) stachen und brach-
ten jeder 4 Punkte. Auch Ringertrainer Ion 
Vasilachi steuerte die volle Punktezahl bei 
und mit dem Sieg von Maximilian Remens-
perger reichte es am Ende für die Freiburger 
Staffel, da die übrigen Athleten nicht zu viele 
Punkte in ihren Duellen liegen ließen.
Gegen Adelhausen chancenlos: Zum 
zweiten Heimkampf am Tag der deutschen 
Einheit erwartete die RKG den hohen Meis-
terschaftsfavoriten TuS Adelhausen. Die 
taktische Aufstellung der RKG schmeck-
te sicherlich nicht jedem Zuschauer. Doch 
die Staffel vom Dinkelberg ist gespickt mit 
Hochkarätern wie den Ex-Welt- und Europa-
meister Ivo Angelov sowie den mehrfachen 
Medaillengewinnern bei deutschen Meister-
schaften, u. a. den Harth Brüdern Georg und 
William, Manuel Wolfer, Felix Krafft, Arian 
Güney. Zwei Tage später muss die RKG zum 
ASV Urloffen was für Freiburg die höhere 
Prio hatte. Zwei Nachwuchsathleten in den 
unteren Gewichtsklassen. Oben drin pau-
sierte Maxi Remensperger, ebenfalls wegen 
Hautveränderung, was letztendlich eine gro-
ße Schürfwunde darstellte. Martin Wachter 
ersetzte ihn. Doch schon waren 12 Punkte 
weg. Dennoch zeigten Armands mit einem 
knappen Sieg gg. W. Harth und Artur Mura-
dyan mit einem 6:2 Sieg gegen den ehemali-
gen RKG Ringer Wolfer spannende Kämpfe. 
Und Ion konnte lange gegen G. Harth gut 
mithalten und gab in der letzten Minute drei 
2-er Wertungen ab und verlor mit 3:9 Punk-
ten. Eine knappe 2:3-Niederlage musste Mi-
hail Bradu gegen Güney hinnehmen. Auch 
die Junioren Kevin Spiegel und Marc Fischer 
mussten gegen die Bundesligaerfahrenen 
TuS Ringer Niederlagen hinnehmen. Trotz 
des Ergebnisses war Ringkampf auf höchs-
tem Niveau auf beiden Seiten zu sehen.
Alles richtig gemacht?! Bereits zwei Tage 
später reiste die Freiburger Staffel ins Meer-
rettichdorf Urloffen. Der ASV, bisher noch 
ohne Punkte, wollte den ersten Sieg einfah-
ren. Diesmal zeigte sich die Aufstellung der 
Freiburger als die richtige. Wieder stachen 
die Neuzugänge Mihail Lapp (57 kg), Artur 
Muradyan (66 kg) mit je überhöhten Punkt-
siegen und Mihail Bradu (86 kg) mit einem 
Schultersieg und brachten die maximale 
Punktzahl. Und mit dem 14:0-Punktesieg 
von Armands war die Punktausbeute der 
Freiburger zwar erschöpft, aber für den Sieg 
ausreichend. Maxi Remensperger hielt die 
Niederlage im Schwergewicht mit 1:4 ge-
gen den ungarischen Nationalringer Varga in 
Grenzen. Somit lag die RKG zur Pause mit 

6:11 Punkten in Führung. Diese baute Mihail 
Bradu auf 6:15 Punkte aus. Nun entscheiden 
die letzten vier Duelle. Der Kessel in der Ath-
letenhalle in Urloffen brodelte. Doch Ion Vasi-
lachi, Marc Fischer, Kevin Spiegel und Andrej 
Janzen behielten die Nerven. Routinier und 
Trainer Ion gab lediglich einen Mannschafts-
punkt bei der 3:2-Niederlage gegen Antofani 
ab. Routiniert und clever agierten auch die 
Youngsters Andrej (7:1 Punktniederlage gg. 
Maier), Marc (4:0 PN gg. Kostadinov, bul-
garischer Nationalringer) und Kevin (8:0 PN 
gg. Stefan Käppeler) gegen die bundesliga-
erfahrenen Urloffener und haben somit einen 
gehörigen Anteil am RKG Sieg.
Die nächsten Heimkämpfe:
Sa., 30. 11. 19, Vigelius Halle FR-Haslach, 
Beginn 19.30 Uhr:
RKG-Freiburg-2000 – ASV Urloffen 
So., 8. 12. 19, Vigelius Halle FR-Haslach, 
Beginn 17.00 Uhr:
RKG-Freiburg-2000 – AC Heusweiler
Sa., 21. 12. 19, Vigelius Halle FR-Haslach, 
Beginn 19.30 Uhr:
RKG-Freiburg-2000 – RG Hausen-Zell
Zweite Mannschaft
Fr., 22. 11. 19, Festhalle St. Georgen, Be-
ginn 20.30 Uhr:
RKG-Freiburg-2000 II – Lutte Sélestat
So., 8. 12. 19, Vigelius Halle FR-Haslach, 
Beginn 15.00 Uhr:
RKG-Freiburg-2000 II – KSV Tennenbronn II
Sa., 21. 12. 19, Vigelius Halle FR-Haslach, 
Beginn 18.00 Uhr:
RKG-Freiburg-2000 II – WKG Weitenau-
Wieslet II
Glückwunsch: Am 5. Oktober feierte Bernd 
Fleig seinen 75. Geburtstag. Vom AV Ger-
mania Freiburg-St. Georgen, dem SV Frei-
burg-Haslach und der RKG-Freiburg-2000 
auf diesem Wege die allerbesten Wünsche 
für den Jubilar. Der beste Freund des Frei-
burger Ringeridols Adolf Seger war Aktiver 
des SV Freiburg-Haslach und holte einen 
A-Jugend Meistertitel bei den deutschen 
Meisterschaften. Im Jahre 1967 wechsel-
te er zum VfK Schifferstadt und wurde dort 
mehrfacher deutscher Mannschaftsmeis-
ter. Es folgten ein deutscher Meistertitel und 
mehrere Medaillen bei DM in beiden Stilar-
ten. In den Siebzigern kam er zurück nach 
Freiburg und streifte das Trikot für den Ath-
letenverein über. Er agierte unter anderem 
auch in der Vorstandschaft und wurde Mitte 
der 80iger Trainer der Bundesligamann-

schaft und einiger Kaderathleten des DRB. 
Später unterstützte er die Frauennational-
mannschaft und leitete das Krafttraining der 
Kaderathleten im Olympiastützpunkt Frei-
burg. Er ist ein gern gesehener Gast bei den 
Heimkämpfen der RKG Freiburg und ein 
kompetenter sowie kritischer Gesprächs-
partner bei der Bewertung von Kämpfen 
und Ergebnissen. Bernd, alles Gute und auf 
viele weitere Diskussionen und Gespräche 
mit dir. Text: Markus Buck

Komm, lass dich trösten...?
Trost zur Beruhigung
oder Trauer als
Entwicklungschance
Was ist es, was uns tröstet, wenn wir traurig, 
verzweifelt, allein sind, wenn wir untröstlich 
sind? Ist es ein Gedicht? Ist es Musik? Ist 
es Berührung? Ist es einfach Zuwendung, 
Zuhören? Ist es das Zwitschern eines Vo-
gels, oder das plötzlich sichere Gefühl, dass 
der Verstorbene doch noch da ist, spürbar, 
um mich herum, das mich tröstet? Ist es der 
größere Zusammenhang, der mir durch Re-
ligion oder Spiritualität nahegebracht wird? 
Ist es das Wissen, dass ich nicht allein bin 
mit diesem Schmerz des Abschieds?
Trost kommt, wann er will, so wie die Trau-
er kommt, wann sie will. Oft überrascht er 
uns. Trost spenden ist eine diffi zile Ange-
legenheit. Schnell kann das, was tröstend 
gemeint war, verletzend wirken und Unver-
ständnis auslösen, oder uns die Kraft, die 
in der Trauer liegt, wegnehmen. Wir wollen 
dem Wunder des Trostes und den Tücken 
des Trostspendens nachspüren, uns mittei-
len und erzählen, was heilsam und tröstend 
war und was wir vielleicht gar nicht ertragen 
konnten.
Den Abend werden Dorothea Klaer und 
Matthias Wenzel gestalten. Beide sind als 
Bestatter, Trauerbegleiter und Trauerredner 
bei Horizonte auf der Haid tätig.
Am Freitag, 22. November 2019, um 19.00 
Uhr, Horizonte auf der Haid, Eintritt frei, 
Spenden willkommen. Text: Matthias Wenzel

Horizonte auf der Haid

Haierweg 23a · 79114 Freiburg
Tel. 0761 5904000

info@horizonte-bestattungen.de
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Nei, e Schwob kummt mer nid ins Huus
Lustspiel in 3 Akten von Olaf Creutzburg – Regie: Olaf Creutzburg

Es heißt ja immer so schön, die Liebe besiegt alles. Aber wenn sie nun genau zwischen 
Baden und Schwaben fällt? Der Schwabe Hans verliebt sich unsterblich in die Badenerin 
Christine. Aber dass er bei ihr einziehen kann, dagegen wehrt sich ihr Vater Hubertus Groß-
holz mit allen Mitteln und bemüht nicht zuletzt auch die 900-jährige Geschichte der Stadt 
Freiburg, um seine tiefe Abneigung gegen die Schwaben zu begründen. Es wird argumen-
tiert und überwacht und kein noch so verwegener Kalauer ausgelassen. Doch in jedem Witz 
steckt ja auch ein wahrer Kern und zuweilen spricht der knorrige Hubertus auch die ein oder 
andere unliebsame Wahrheit aus. Aber wird Christine dadurch an ihrem Hans zweifeln? 
Zweifellos geht es drunter und drüber in dieser wortspielreichen Schlagabtausch-Komödie. 
Da helfen keine Wunderpillen. Ein Wunder wäre es, wenn alle heil aus diesem Tumult heraus 
kämen. Vielleicht wäre es für Hans eine Hilfe, das Freiburger Historien-Quiz zu gewinnen 
und sich als Kenner der badischen Seele zu beweisen? Hilfe könnte das Publikum geben 
und beim Publikumsjoker der Liebe Flügel verleihen. Ein riskantes Spiel mit ungewissem 
Ausgang…
Sa., 16. 11. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
So., 17. 11. 2019, 16 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe 
Fr., 22. 11. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
Sa., 23. 11. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
Sa., 08. 02. 2020, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
So., 09. 02. 2020, 16 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe 
Karten: Für alle Veranstaltungen können Sie Karten telefonisch unter der Nummer 0761 
4762378 oder per E-Mail hansjoerglaufer@gmx.de Karten vorbestellen. Achtung: Karten 
sind nur dann reserviert, wenn eine Rückbestätigung erfolgt ist.  Text : Silvia Gerber

VdK-Ortsverband
Freiburg-Haslach

Stammtisch
Der nächste Stammtisch des VdK Freiburg-
Haslach-Weingarten-Rieselfeld, fi ndet am 
Mittwoch, dem 20. 11. 2019, um 15.00Uhr 
wie immer in der Pizzeria „Pinocchio“ statt. 
Nutzen Sie hier die Möglichkeit sich zur 
Weihnachtsfeier anzumelden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!

Die Weihnachtsfeier
des VdK Freiburg-Haslach-Weingarten-
Rieselfeld fi ndet am Samstag, dem 7. 12. 
2019 in der Polizeisportvereins- Gaststätte 
Freiburg, Lörracher Straße 20 statt.

Die Gaststätte ist mit der Buslinie 11 zu 
erreichen. Familienmitglieder und Gäste 
die nicht im VdK sind können mitgebracht 
werden, müssen Essen und Getränke
aber selber zahlen.

Für Mitglieder ist das Essen frei, Getränke 
gehen auf eigene Rechnung. Beginn 17.00 
Uhr, gemeinsames Essen ab 18.00 Uhr. 
Ende ca.22.00 Uhr.
Da sehr große Nachfrage besteht, bitten wir 
Sie, sich baldmöglichst anzumelden. An-
meldung unter Tel. 0761 4765681.
Anmeldeschluss ist Samstag, der 30. 11. 
2019. Text / Bilder: Frank Sommer

  Haslacher Dickköpf

NACHLESE
Am 14. September nahm unsere Zunft, 
wie jedes Jahr, am Jedermannschießen 
des Sportschützenvereins Freiburg-Has-
lach teil. Auch dieses Mal konnten wir zwei 
Mannschaften stellen ... das Endergebnis 
war zum Zeitpunkt dieses Berichtes noch 
nicht bekannt, aber die Haslacher Dickköpf 
waren immer vorne dabei und so hoffen wir 
auf ein gutes Ergebnis in diesem Jahr.
Das diesjährige Zwiebelkuchenfest fand 
am Samstag, 28. September wieder in den 
Räumlichkeiten des Stadtteiltreffs statt. 
Unsere Zunft konnte Mitglieder, Gönner, be-
freundete Zünfte und eine vielzahl Haslacher 
Bürger begrüßen. Leckerer, selbstgebacke-
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

ner Zwiebelkuchen, neuer Süßer, knackige 
Würste und vieles mehr wurde angeboten 
und wurde einhellig von den Besuchern ge-
lobt. An dieser Stelle wieder ein herzliches 
Dankeschön an unsere helfenden Hände ... 
es geht nur zusammen! Nur dann kann so 
ein Event zum Erfolg werden.

Der 3. Oktober „Feiertag“ ist der Ausfl ugs-
tag der Haslacher Dickköpf. Unsere aktiven 
und passiven Mitglieder wanderten diesmal 
zu unserem Tagesziel Gaststätte „Schön-
berg“, um bei Traumwetter das Essen auf 
der Restaurantterrasse zu genießen. Nach 
dem leckeren Essen und netten Plausch, 
ging es wieder bergab Richtung Freiburg.

VORAUSGESCHAUT
Im Dezember laden die Haslacher Dick-
köpf alle aktiven und passiven Mitglieder 
ganz herzlich zur Weihnachtsfeier ein. Das 
genaue Datum und die Örtlichkeit werden 
noch rechtzeitig in der nächsten Ausgabe 
des Haslacher Boten bekannt gegeben.
Bei den Haslacher Dickköpf fühlt man sich 
wohl! Text / Bilder: Heiko Ehrhard
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